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Wbovunementspreis:
gron Ouartal: 1 Mar? bei Abholung. — 1 Mark
Pfg. durd) ben Hermmtriger. — 1 Mazt
85 Bfg. durd) die Poft.

Fie den Mouat Mir; twevden Hdpnmements
auf den

JLerfeburger Correfpondent”

Breife von 40 vejp. 42 Bi, von allen Poftan-
mm, Poitbotenn, fotwie in der Eypedition entgegen
fenputmen,

B dnferate finden bei der grufen Hufiage des
Biatted die jwedentipredendite B-rbrei

** Nach der Wablfewlacht.

Audh die Etidywablen find nun voudtbrr, Die
Deutfdiceifinnigen Fonnen mit deren Refuitaten jus
frieden fein. Die Kartelmehrielt, weldse wie cin
Hip auf unferem Waterlanbe Ilaftete, ift befeitigt,
Dad allgemeine, gleide, birecie und geheime Wahl
vedht 1t qunddyft bi8 zu ben nadiften Reidydtags
wabien gerettet, Die Jabl ber Freifiamigen im
Reichdtage bat fidh faft vertoppelt,  Die Freiftnnigen
find fortan beffrr ale bigher im Siande, emaigen
ferneren teactiondren Projecten exfolyreichen MWiver
fland qu leiften. Bow einer Fetmen numerifd
nidyt febir in Befradt fommenten Fracton find fie
jept, wenn man ble mut {hr tm Wabifampfe eng
verbunbene fibbeusfde Bolfdpartet einrechnet, jur
goeitiarfRen Purtel 968 Reihétagd geworden. Rody
war am 20 Fbruar ver Auffbwung ved fept allein
burdy bie beutfdfreifinnige Parted rveprafentivien
liberalen Gebonfend nidst tn ben no doRlicen Bros
vingen bed preufifden Sraated burdhgedrungen, Bri
ben nddften Reiddragewabien, bre boffentiich niont
etft nady 5 Sabren, fonderm redbt bald  fatt
finven, wird ver freifionige Gevanfe aud) in Oft
preufen u. . w., wo bie Konfervatven ibrem Sip
baben, aum Duwrchbruch gelangen. Die Rattonal
liberalen unb  Freffonfervativen, bie Hauproerereter
bed Rartclle find yu nidgt fdwer iné Gewidyt fallen
bet Gractionen pufammengefdrumpf.  Sie tragen
bel hrer RNiederlage nicht v el Witide aur Schau.
€ie verlangen 3 B., bdaf die Kartelparteien ihrem
Unmuth dber ihre Nirderlage bdadurd) Ausbruct
geben, baf fle auf jebe Wertretung im Prafivium
bes Meichetags vergichten. Die Rationalliberalen
und Frefonfervativen fimmern fich dabel um Saden,
be fle eigentlich nur fnfoweit angehm, ald fie ibre
Ctimmen bei ber Prafidentenwaby geben Bnnen, wem fie
Wollen, und fich audhy mit dben Parteien, weldye fie dbagu
Quéerlefen, zu etwer ibmen penehmen Wabi oder Stidywabl
werbinden fonnen.  Tenn bie Deutichfonfervativen
audy auf eine Berirerung im Prafivium, die thnen
jufommt, veryichten wellen, fo fiebt ibnen bad frel,
Das beutfde Boif fimmert fih nicdht oiel um die
Sufammenfigumg de¢ Reichstageprafivums, wenn
bie @efbdfre nur fodpemdf und unparteitfeh geleitet
Werben,  Aig vor 3 Jabren durdh Pifrinfdure und
Melin thomben, durch Batfen, Bretter und Ba-aden,
burdy Surfod und Kofafen bie beutfhen Wakler fo
gedngftigt wurben, bag fie eine aué den Kmitelipar
teien beflehende Majoritht wahiten, wirde ber bentfche
Didel ald ein Ausbund vor LWeidheir bargefrelt
und ber , gefunde Sinn ves Bolfee” gepriefen.  Jept
[dbAlt bie ,@bin g bteunpebilbete Pebrs
hett begd deutfdhen Bolfes”. Sle prophegeit,
baf bie newe Reidstagemebrdeit ,alier. Welt jum
Orevel wnb Abfhen werven wird?,  Die drutfche
Ration werde tn neven Fampfen verfuchen, bad harte
oy abjufdiitteln, weldyed ihr dle ,unwiifenden
Sdyidten auferiegt batten. In Deutfdhland ge-
bicte ber RKaifer uny ber BVundedrath, und bad Kars
tellblatt panft ,feinem Schovfec, baf €8 fo ift; fe
tiefer ber Reidydtag finfe, defio hober fiegen Kaifer
und Bunvesrath in ber Werthfshapung der Ration,
Bad ift denn bas fite eine ,Nation, welde einen
fo fibroffen @egenjag su ber beutfden Wahler
fdaft bitbet? Sun, wer  einen  Proged
Yirloren, Batte mady alter beutfdyer Sitie bag Redt,
brei Tage lang diber bie Gepenpartet und audy die
Rithter, weldpe bler bie beutfhe IWablerfchahr ges
bt Rat qu ffipfim. Die Ratloasieien haben
b 3. fhrer Herridaje grofen Uzbermuth ur Scyou
@ttragen, und geigen fidy burd) eben fo grofie Mirbes

)

Mittiwoch den 5. Wars.

Tofigfeit, wdanrend bdie freifinmige Partei, ald fie
unter bem Lartell barniederlag, niemaid wirbelod
und audy niemals verzagt gewefen iff, Sie
lief fidy nicht einfbitchtern, fonbern hielt einfady an
ihren ald tichtig exfannten Grunbfasen feft, die jo
tody fritber ober fpdter w eder jur Gcitung Fommen
mugten. Ebenfowenig wird fie fidh in befferen Seiten
bagu veeleiten laffen, fbermithig ju werden, wie 8
bie Rartelparteien 3. 3. ihrer Madt waren, unb fo
vie Sntereffen Ded BVolfed zu vermadhidifigen. Die
beutfchfretfinnige Partei wird nady wie vor fadiid
unb unparteiifd alle Borfdhlage ber Reglermng pritfen
und olf’ bem geen juftimmen, wad eine Berbdefferung
ber gegenwdrtigen fage enthdlt,  Die freifinnige
Partei bat fidy burdy nidtd eindnghigen laffen, fie
1agt fidy aud) turdy nidtd [oden, fondern folgt in
puten und bofen Tagen ben bewdbrten alten poluifdyen
@runt fagen

Palitiim:  teberhd

Einebobuifcpe Lanbesausfe! ung witbbes
Fannttidy von den Tidsechen geplant und nehmen aud
die Deutfhen feit bem Ansgleich an ben bieebegiglichen
Biftrebungen thel.  Am Sonntag wurde eine Ber
fammiung bed Actioncomited tn Prag unter dem
Borfiige ded Statthaliers abgebalten. Durdy den
Hinguiritt vex deut{dien Mitgliedsr wurbe bre Reu
qeftaitung  bee @omateed ergiddt.  Der Statthalter
forad feine Befrievigung nber vad Suftanvefommen
bed gegenfeitigen Ginverfidndniffed aus.

Die franofii ve Mufehiifis bat fid vors
18ufty auftallind fdnel crievigt, Wie fdon geftern
gemeldir, tf ber Depuiirte Bourgeoid (Ylame),
an Stelle Conftand um Minifter: bed Innern ers
nannt,  Bourgeod gebdrt der rvavifalen Partei an.
Die ltber bie Demiifton Eenftand b fannt gewortenen
Detarld laffen nady Wolffs Burcau diefelbe -al8 ben
Hudbrud) einer Iangft beftandenen Berftimmung
ywoifden Ttrard und Conftans erfdemnen  Racy einer
gerefyten  pevfonliden Hudeinanterfepung iwifdyen
ten beiden Miniftern in der Sigung ded Minifters
raths am Sonnabend foli Conftane bem ber Sigung
beiwohnenden Prafiventen Carnot crfidit haben, daf
¢r feine Gntlofiung einreidhe. Unmittelbar nady diefer
@rflarung habe Conftand ben Minifterrath verlafien
worauf bie ®igung fofort gejdyiofien wucve. Die
Minifer vereingren fidy bald barauf in einem ber
Bureaud bor Kammer, um dle Lage pu berathen.
Dem , Temps” gufoige foll vie Meinungdoerfdyieven-
beit awifden Tirard und Eonftand gelegentlicy ber
Befepung bed P afiventenpoftens deg Koffatione hofes
betbergefithrt worven fein.  Die Meinungdverfdieden:
Betten find fedocd dlreren Daumg.  Tirard war
allgemein  mit bder ,Jdffigrm Amiefihrung” feines
Goliegen umgufritden wre er fdon anfangs diefes
Monatd durd) die von der frangdifden Breffe ver-
breitete Reirif befielben au exfenmnen gab, @8 beftebt
vitlfads die Anfidt, vaf der Rudiritt Conflane’ den
Riidftritt bed  Kabinets und audh wohl gar bed
Rrafiventen Carnot im Gcfolge baben wird, Inbef
find feit ©onntag Abend feine WMelbungen von ewmer
Berallgememerung ter Krifid eingelavfen, — Bei
ver ©ticdywabl tm Par f v Quartier Pantheon wurde
am Sonntag ber Boulangift Noquet mit 44986
Stimmen  gegen  den  Opportunifien  Bourneville,
weldier 3694 Stimmen erbielt, gewdhit.  Lefannts
lidy waren in ben dibrigen Parifer Begirken fimmts
lidy Boulangiften gemdhlt worben.

Der fpanijdhe Minifierrath hat in Folge dex
®encfung bes Konigs bie Gewdbrung einer alige.
meinen Amuneftie fiie politife und Prefoergehen
befdloffer.  Dem Antrage bed Minifters bes Qiu§=
wirtigen, ben @rafen Benomar in bie Amnefile
etnyubtgreifen, wurbe vom Miniftesrathe gugeitimut.
Das Gnabendefret follte Montag untergeichnet werben.
— Nm ©Sonnabend Datte ber oberfte Geridytshof
in Tadrid verflyt, bie geriditliche Verfolgung gegen
ben friiheren Botfchafter Gmim' Benomar forts
gufepen und bie Hmgelegenbeit dem oberfen @es

1890.

ridhtabof ju untetbreiten, Durd) ven Amnefticerlaf
findet ter Befdylup bed Serichtohofé nunmebr feine:
volle Grlebigung.

Jm englifden Unterhaufe exflirte ber Unterftaatés
fecretdr Ferguffon, dieportugiefifde Regies
rung fet bereit, mit ben Bertretern der portugiefijden .
Gifenbabngefelfdiaft in Beteeff bder Entidavigung
wegen  Wegnabme der Delagoa: Eifenbabn 3u vers
Banveln, eventuell bdiefe Angelegenbe't einem Scdyiedds
forudy gu unterwerfen. Sorft exbrte, Fleine Abs
theflungen der @arnifon von Aben ghdtten bie Hifem
von 3epla und Berbera an ber Somalifiifle befept.

Der fePwedifcde Reiddtag hat am Sonnabend
bie Reglerunydoorlage betreffend die Bermehrung der
Wehrpilicdt abgelebnt,

Die ,Bolit. Gorrefp.” erfabrt von autbentifder
Seire aug Softa, die bulgavifebe Regierung hHade
in Ronftantinopel ferne formelle Action
inberUnerfennungdfrage unternommen.
Der bereitd gethane Sadyitt vertraulidhen Eharalicrd,
habe in ber Uebergabe eined nidtamtitchen Scyreibend’
Stambuloffs an dben Grofivezier beftanden, in weldiem
ble Frage geftellt wurbe, ob bie Pforte ben Jeite
punft nide fitr gefommen eracite, bie bulgarifdye
Frage burd) Anerfennung bded Pringen Ferdinand
alg Firften abufdlicfen. Dad Scyreiben hebt bers
vor, baf ble Pforte und Rufland bie Gefeglichfeit
bed R-cbidzutandes anecrbennen, o oft 8 fich um:
bie @ntgegennabme ber bulgarifden Jablungen hanble,
um fodann bi8 jur niden Jahlungsfrift die An-
erfenmung wieber ju verweigern — ein Juftand, ber
im affgemeinen Jntereffe beendet werden mifite,

Deutidland.

Berlin, 3. Mirg. Der Kaifer birte geftern
Bormittag bie regelmafigen Bortrdge und entfprady
am Radmittag einer Ginladbung bed Rittmeifiers
v. Dewip vom Leib- Garde - Hufaren: Regiment gur
Tafel nady Potévam, Wie vie ,RKreupitg.” vees
ntmmt, beftdtigt fidh dle Nadridt, bdaf ber RKaifer
fidy im Raufe bdiefed ober bed nadften Monaté nady
Saarbriiden begeben werbe, um bort beim Frhm.
v. Stumm fidy dber die Lwge und Verhdltnifie ber
Bergarbeiter ju untervichten, nidt, Bon anbever
Geite wird gaefagt, ber Befuch werde im April ers
fofgen Die Kaiferin Frieveid verweilte
geftern [angere Jeit in ber Kinber Kranfenanftalt in
ber Reinidendorferfirafe,

— (Raiferlidey Grlaf) In pommeridhen
Blartern wird nad:ﬁ:"bmber, bereitd angefiindigrer
Grlaf bed Kaiferd an bie Minffter beé Innern unb
fir Handel und Gewerbe verdffentlicht: , Aus Jhrems
Berichte vom 18. Febr. b, 3. babe b mit W ffalen
entnommen, baf in wieverbolten Fallen, namentlich
in ben Regievungebeyirfen Stettin und Koelin, Lanbs
bewobner burdy falfdbe Borfpiegelungen aur Auds
wanderung nady Brafilien verlodt worben find und
betmlidy nady Bremen fid begeben Haben, in ber
thgerifdyen Heffnung, von dort aué nad Brafilien
weiterbefdroert 3u werben. I will, daf bem grmeins
gefdbriicdhen Treiben ber Audwanberungéagenten, burdy
weldye ein Theil Meirer Unterthanen verlodt wird,
unter Ridtadytung (brer Bflidten gegen dad BWaters
land, unter ©dhavigung {brer Ungehorigen unb unter
Brudy ihrer Arbeitdvertrige fih dem Elende preise
jugeben, mit allen zu @cbote ftebenden Mirteln ente
pegengetreten und indbefonbere audy in geeigneter
Weife auf Belehrung ber BVetheiligten Hingewicte
witd, 3. beaufirage Sle, bementforediend bdie
Regierungsprafidenten in Stettin unb Ko8lin mit bew
erforberlichen Weifungen au veefehen. Diefer Grlak
1t buech bie Rreeisblitter befannt ju madyen. BVerlin,
ben 19. Febr. 1890. Wilhelm R.*

— (DieBerufungbednenenReidotage)
wirh, wie jept verlautet, crft nady Oftern erfolgen.

— (F Bon Sauden:Terputfden) befannt
alé Dedeutender Parlamentarier und troued Mitglich
ber Fortfdyrited: unb. fpditeren freifinnigen Pareel, ift.
am ©onnabend Abnd in Berlin im 65, “Yebends




fabite an ben Folgew eined im Dejember 1888 er-
tittenen €dylaganfalled qeforben, v». Sanden war
efn Abliger, aber ein Abliger, nidt vom Sdhlage
et bofifden Krautjunfer, fondern im beften Sinne
bed Worted, Durdy feinen Beftp unabhdngig gefellt,
war er in aufopferungévoller Thatigheit befirebt, nady
beftem MW fen und Giwfien fiir bad algemeine
PWobl 1hatg su fein. In feiner engeren Heimath
Ditpreufien belleivete ¢r eine grofe Sabl von Ehren:
dmtern ber Selbfivermaltung.  Gr war Amidvoriteler,
Stanbedbeamter,” Rreidapdabyeordueter, Mitglied ber
SKreidfynode und audy eitwetlin der Provingtalfynobde,
{eit 1856 Mitglied ded preup fchen Provinzialanbrages.
Bei @nfiihrung der newen Provingialordnuny wurde
9. Sauden 1874 Bo fisenver bed preufifhen Pro-
vimsiallanttages.  RNady det Trennung der Provingen
wourde er 1878 'jum Lanbdeddirecror der Broving Of-
preufen gewdbit, welde Stelle er bid 1884 befleibete,
. “Souden - Terputichen war, obwobl {15kt Grofs
grunbbefiger, der entfdhiedenjte Gegner der G:treives
#oe und ber Ugrarier. Wou bem verftorbenen
Raifer Friedbridy war v. Sauden bLodgefdhapt.
Wiederbolt wurde er im Raufe der Jabre in dasd
Eronprinlidie Palaié berufen, um dem Kronpringen
riidbaltlos feine Anfidten su dufern fber die innere
Poiitif und' vie Stellung der Parteien. GEine Rede
am' 27, April 1881 vor feinen Whablern in Berlin
fdlof Sauden mit dem Ausdbrud ber fefien Uebers
geugung, baf einfi die Nadfommen von ihm und
feinen Barteigenofien fagen wiitden: , Wiz baben bas
dffentlide Woh! und nidt Parteiintereffen im Auge
gebabt und gefampft flir den Kéndig und fiir vad
Waterland, denn das ift in Preufen nidst au trennen.”

— (ur Gefdidte dber Kanglerfrifie)
erbalt ber offiydfe ,Hamb. Correfp.* folgenve In.
formationen: ,Bald nady dem parlamentarifdyen
Mable, wo Fitrft Bismard die Abficht feines Rid-
trittd von ben preufifden Sefdaften andeutete, wurde
iber ben MWeebfel im preufifden Pedfivium vers
Hanbelt, Mmifter v, Boetticher war yum Prafibenten
bed  Staatdminifteriumsé auderfehen. AM:s fdien
abgemadit, audy ver Pubiifarionstermin war feftgefiells,
Dicfer war fo gewdblr, baf irgenb welder Ju-
fommenbang mit ben MWahlen audgefdloffrn fein
mufte. Jn biefem Stadium ber Angelegenkeit gab
o8 Feine Sanplerfrifid; 8 ficht bad unbedingt feft.
&6 banvelte fih gevade barum, bad Berbleiben bes
Fheften. Bidmard tm Kanaleramte gu  erleidytern,
Bereftd in voriger Wodhe, alfo nody vor bdem Be:
fanntwerdben bed MWahlergebniffed, wurbe bie Frage
bes Mechfeld im IMinifterpafivoum wieder vetagt.
géd;»ﬁmﬁ liefie fidy annehmen, baf eine Art won

anglerfrifie in ben [epten Tagen bded Januar be-
ftanben bat, wo befanntlid om 24, und 25. ber
Rronrath abgebalten wurbe. In ben lepten Wodsen
Bat fiderlid Feine Ranglertrifie beftandben. Was
fir. @evanfen Fluft Biemard mit ficdh herumgetragen
Hat, ba¢ fann man natielih nidt wiffen. Ber-
Handelt ift infiver leften Jeit nuc fiber bie preupifhen
Befdifte.” — Die Sipungen bes Kronrathed am 24.
und 25. Januar begegen fidy auf bie Stllungnabme
sum_ Sopialiftengefes und den Schlup ded Reichbrages.
Dad parlomentarifhe Diner fand am 4. Februar
RAatt, — Der ,Timed” wird yur Kanglerfrifie ge-
fdyricben, daf Fieft B omard fein Amt fowobl ald
preugifder Bremierminifter, wie ald Reidefanyler
nfeverlegte und fidh mebrere Tage lang ald nidyt im
Staatébienft befindlidhy betvadytete, Am Dienftag,
zen 25, Februar, fiberrebete man ihn, feine Demiffion
suriifyupichen, er that e8 aber erft nady langen und
eingehenben Untervebungen mit dem RKaifer. Man
fagt fogar, baf ber Raifer flarf an bie Vaterlands:
fiehe bed Firflen Vismard appelliven mufte, um
i gu veranlaffen, im Amte ju bleiben. €8 wirh
aud amtlidy nichf lainger mebr verbebit, baf Fieft

Biemard nidt mit dem Kaifer einverflanben war
{iber bie Politif, welde die Riederlage ber Kartel-
‘warteien bei ben Lepten MWahlen berbeifiihrte. Die
Beglehungen gwifden Kaifer und Kangler folen nod
Dot bBeifler Matur fein, Mittlerweile Heift s,
baf fowohl ber Vringregent von BVavern wie ber
Broflersog won Baven bem Kaifer beide bebeutet
Kaben, baf fie nidt vallig mit ibm in {einer Politif
gegentiber bem Sozialidmus hHarmoniren,

— (Beranberungen in bert Minifterials
perwaltung) Gin Gefepentrourf it vem Ab:
geotdnetenhaufe jugegangen, twonady vom 1., April
ab die gefeptichen Beftimmungen Gber bie Juftanbig
Eeitenw bes Minifterds der Sffentlidien Arbeiten fitr ben
Bereldy ber Berwaltung bed Bergs, Hhttens
und Galinenwefend dahin abgedndert voerben,
baf ber Minifter fiir Handel und Gewerbe an bie
Stelle 0e8 Minifterd flir Sffentliche Arbeiten tritt.
~— Jp ber DBegrimbung wird insbefonbere barauf
hingewlefen, bah bie Bergarbeiterheroegung bargethan
Babe, {n tole engem Sufommenbange ber ungeftorte
Fortgong der Bergwertdindufirie mit dem Stand ind
per Gnitvideiung alfer anbeen Sweige gewerblidyer

¢ Thbtiafeit fiebe. ©8 Babe fidh babel audh der Rady:
thedl ber feitherigen Vertheilung der Firforge flr

biefe Jnteveflen unter verfdyiedene Reffortd der Staats-
verwaltung fithlbar madt.

— Qnbdem Gefepentwurfiiber Gewerbes
geridte) wird gwar die Einriditung von Gewerbe:
geridbten junadft von Oridharutarnfer Befdiup
faffung ber Gemeinbdebehorden abhangig gemadyt, in:
Def wird audy ber Lanveécentraivehdrve die Befugnif
vorbehalten, bie Gunfepung von Gewerbegerichten
anguordbnen,  Jedod) foll, wie 8 in den Motiven
beift, thre Snuterpenton immer nur in  aweiter
Reihe frehen und nur dann eintreten, wenn fie einer
feitd von betheiligten Wibeitgibern ober Arbeitern
beantragt wird unb wenn anvererfeitd feftgeitels ift,
baf bie G:meindebetdiden und Eommunalverbande
nidht geneigt ober aufier Stande find, bie von ber
anbedcentralbehorde fite nothwenbig eradteten In-
ftitutionen tné RLeben au rufen.

— (Bezitglidh bder Verathungen bded
Staatéraifie) befidtigen dle otfivdfen ,Beel. Pol.
RNadyr.”, bap die Frage eined Rormal oder Moz male
arbeitdtaged erwadfener manndier Arbeiter nicht
@egenftans der Beratbung gewefen fei.  Der Rt
3tg. aufolge bat fih bder Staatdrath gegen die
obligatorifhe Ginfiabrungoon Arbeiter
Audfdiffen aubgefprodien, aber fir Befdrverung
ber freiwilligen Bitbung von folden Hauptfadid)
burdy beren Ginfithrung in den faatlichen Jnduftrie:
betrieben, Sn ben fizcalifthen @ruben bed Saar-
gebieted find befanntlidy bereitd Arbeiterausfdirfie
eingefifrt worben. Mach emer Bertiner WMeldung
ber ,Hamb Nadr.” ift bei drm Sehluffe ded Staats:
rathd nody einmal auf ble Rothwendigfeit ber vor-
laufigen @eheimbaltung bder Befdldffe bin-
gewiefen wortem, — Wie mebrere Blatter meiben,
bat die Edlufaniprade ded Raiferd in der lepren
Sigung bed Stontdraths einen Endpafjué ent-
balten, ber etwa dabin lautete: Was die Sozfal:
pemofratieanbetrifit, fo it bag meine Sadye,
it diefer werbe i fdhon allein fertig
werben, RNad ber ,Ratgtg.” unterbielt fich ber
Koifer in ben Paufen jumal mit den Bertretern ver
Arbeiterfreife. Einrr derf [ben bitte vem K yifer Fein
Hebl baraus gemad)t, daf er ber fozialbemofratifthen
Ridtung angebdre: 8 batte dariiber wifdien bem
Kaifer und bem Arbeiter eine Unterhaliung attges
funben, bel welder ber Kaifer mit grofer Ofrnbelt
fidy auégefprodien Baben foll — Unter dem Soplal
bemofraten fdeint ber Puger Budhholy in Berlin
gemeint gu fein, Arbeitervertreter der norddftl. Vau:
aewertd - Berufegenofimfdhaft und  Mtglied  desd
Reiddverfidberungdamtd

Die Wallergebuifje.

Die Grgebniffe ver Retdhotagsmwablen
find jept bid auf eine fleine Jahl von
Stidwahlen befannt. Rady einer vorldufigen
Bahtung Baben bie Freifinnigen (cinige Wildliberale,
wie Wiffer, Thomfen, Langerfeldt emmgeredynet), 66
Manbdate, die Volfepartet 10, dbie €oziaibemobraten
35; von ben Rartellparteien haben die Deutfd
fonferpativen 63, dle Reichepartei 18, bie Nationals
Itberalen 39, im Gamyen 120. Dad Eentrum big-
Ber 103. #B:fen 7. Rolem 15, Antifemiten 4.
Gfaffer 3. Wilbe 3. Dane 1, Doppeimanbdate
haber bie Freifinnigen 6 exhalten: Trdager, Berlinl
und Barel Jever. Ridert, Danyig und Branden:
burg. Baumbad), Berlin V und Meiningen.
Gutfleifd), Giefen und Friedberg in H fien,
Fordenbed, Sagan:Sprotian und Arncwalde:
Freieveberg, @olbfdmivt Liegnip und Dplan
RNimptfd).  Bon dem Centrum ift Febr. v. Schorlemer
Alft in gwei bidher nationalliberalen Wahlfreifen
Bodum und Hamm gewdhit, Bei den Stidywahlen
baben bie Freifinnigen folgende, friher nationoNibe:
rale  MWabifreife  erobert: Karidrube (Fiefer)
Piliger, Fuiedberg in Heffen unb Gilefien
Guifleifdy, Jena Wiffer, Waidenburg Goesty,
DOlvenburg Hinge, Roftod v. Bar, Weimar
Sombammer, ®otha Sangenmeifter, Lowenberg
Frievianver, Wolfenbhittel Schrader (mit 10729
gegen Kulemann 10539 &t.).  Ferner vom Centrum
Wiesdbaden Funf, von ben Konfervativen: Potg-
bam- Oftbavelland Ruge, Soran Jefdfe,
Sdmalfalben MWilifd, Mibhlbaufen Horwif
(aegen ben Haudminifter v. Wedell- Piedborf), Lippe:
Sdaumburg Langerfeld, Bitterfeld: Deligid
Dr. Hitfd, Shweidnip-Striegau Director
Gtephan, Arndwalbe Friebeberg Fordenbed,
Seridow Molwmer, Gubran der. Bon
ber Reidgepartei: Ohlau: NRimpt{d Golbidmidt.
Bon ben Sogialbemofraten Bredlaun MW, Bolrath,
Bon ber fritheren Mitglicdern bee freifinninen Pavtel
find nidit wiedergevablt: Dr. Meyer: Halle, Nidel,
Dr, Bulle, Dr, Kohll, Die Uehernabme eined neven
Manbatd haben abgelebnt Hoffmann-Rudolftadbt jept
Kndrde, Riog Berlin 1 fepr Trdger.  Lerche Rords
haufen fept Sdneiber. Ucber die Wieberroahl von
Dz, Witte in Meiningen 1 feht ble definitio
vidgt nod) aud, Anfdelnend gefit dad Wi
bie Sogialbemolfraten fiber (Reifiand),

() Bur Bergleidhung mit ben Wahlep, |

gebniffen erinnern wir an Ddie bigherige
Stirte ber Reidydtagdfractionen. I
Sahre A8V7T wurden gewablt (unter Suudmung
ber mit ben betreffenben Fractionen gewddniidy fims
menden , Wilben”): 101 Nutienalliberale, 79 Ko,
fervative, 41 Frefonfervative, fo ba diefr dref
Rartellparteien aufammen 221 Stimmen vop
397 batten, b. b, 22 fiber dieabfolurr Mehe,
beit. %uflerdem waren gewdblt: 101 @:ntium,
32 Deutfdrfre:finnige, 11 Sozialvemotaten, 13 ‘Bolen,
15 aniiventfdye @af Lotbringer, 4 parnfularifiifdy
SB[, Durdy Rudwablen baite fid diefe Ju.
fommenfepuny ded Reidyetags von 1887 bid jum
Sdlup ver egidtaturperiode fo gefialtet,
baf wunmebr wnter Juvedynung der gefinnungdver,
wandten ,Wiben* vorbanden waren: 96 RNational
liberale, 7= Ronfervative 39 Freifonfervative, alfo
Kartellparreien aufammen 213 oter 14 Stims
men Gber die abfotute Mebhrbelt; auferdem
104 Gentrum, 36 Dentidsfreifiunige, 11 Sogials
temofraten; 14 ontideutide Gijaf. otbrinper, 13
PBolen, 1 Demofrat, 4 Wilbe. Sur weiteren Bege
aleidyung fiigen wir die Jablen iider die Sufammens
fesung bes Reichétagd von 1884, welder wepen
feined Befdylufi=s in ber Septennatéfiage aufgeldh
wurde, bei: Rationalliberale 51, Konfervative 77,
Greifonfervative 28; hier hatten fomit die Parteten
beg fpdteren Kartel(8 nur 156 Stimmen, 33
unter dev abfoluten Mehrheit, bdle anberen
Gractionen batten folgende Sta f2: Eentrum 108,
Deutfdfreifinnige 67, Woltépartel 7, Sopialbemps
Fraten 24 (bei einer Nacdywabl erbielien fie nody ein
25. Manvat), Polen 16, antidentfdhe Elfap-Lothringer
15, Wilde 4

Darlamentarvifche RWachrichten.

Abgenrduetenhaus. (Sipung vem 3. Miry 1890,)
@ingegangen ift eine Borlage iiber bie andermeite Regelung
der Refjortverhlinifie im Avbertd: und Hanbeleminifterinm,

Die 2. Verathung des Etat? wirh mit bem Ctat ded
Juftigminifierinms fortgefest — %bg. Biejenbad
(@tr) weift auf bdie bebenfiide Bunahme bder [ahl ber
auferetatdmiRigen Affefforen bin, bre geaentvdrtig auf 1806
angetvadifen iff.  Diele BVerhiiltniffe find ungefund und
{brbern dad Gtreberthum. — Geh Suitisrath Eichhorny
Die Regierung mweldie vorhandene Uebelftinde nicht verfennt,
ift bemitht, miglhchft Abbilfe su jdaffen. Die drtlien Bers
baltnwffe Iiegen oft fo, baf jdwer zu erfennen ijt, ob eine
Ctelle bavevnd befest werben fann ober ob vovitbergehenbde
Anshitlfe genitgt. AbGiilfe wird von den Eitsrn der jungen
Seute und durd) dieje feloft pefdaffen werben dadurch, dak
jie fih nidit bem Stubium ber Redtdwiffenidyaft zutvenden,
— Ubg Dlzem (nl) bepauptet, daf namentlid 1m Rbetne
lanbe eine Bermehrung der efot3mifigen Richterfiellen
nbthig 1. Ferner witnidt er Mittheilung itber den Stand
ber Uvbeitenn jum Eniwurfe ded bitvgeriiden Geiepdbudied, -
— Winifter Dr. b. Schelling: Ju dem bitrgerlihen Gen
fepbud) hoben sundchit bie Eingelftaaten Stellung su nehmens
aud) bhat ver Heidstansler cine Rethe prafrider Frogew
gur  Erbrterung qeftelit. Die preufi idhe Regierung wich
von Minnern, die mitten tm prafiiden Leben ftehen, itber
widjtige Fragen ber landbwirthidaftl Gen Jutereffen ber
Boitewirthidaft u. | v Gutadten einholer und id) werde
bafiic fovaen, baf namentlidy profifhe Juriften gehdet
werden.  Jedenfalld foll nidytd unteilaffen werden, um dad
BWerl gu einem guten Abidhing su bringen, wozn ed freiliy
nod jahrelanger Arbeit bedfirfen wird. — MAbg. Meyers
Arnéwalbe (foi fervatin) erBitert die Gehalidverhiltniffe dee
Surtjten. Die poneren Beamtrn find den Subalternbeamten
gegeniiber su gering befoldet, — @ebeim Quitizrath Cide
horn: Bur Beit feblt ed an etatéméBigen Witteln, nm bdie
Gehdlter ber Dberbeamtern aufsnbefjern. — Avg. Boditer
(Ctr.): Die BVeinehrung der etatémdfipen Stellen entfpridit
uidt der Vermehrung ber Gefdidfte. Anferdem iwerde 3n
vel teglimentirt und repidirt, e8 muf da cine gewifie
Orbnung geid) ffen werden, damit nidit, wie e3 vorgefommen
ift, bie Bertreter zweier fbergeordneter Jnftanzen zugleid)
rey biren. Die Be; gen ber Gub ten und beg
Unterh follten geftaltet mwecven. Jn
den Gicfangenen. Unflalten fei eine weniger gute RKoft ge
nilgend, bamit nidit die NAufieber fdhlechter leben olg die
@cfangenen. Minifter v. Schelling: Biele Vorwiirfe bed
Borrebnerd find unbegritnbet. Den begritudeten Befdjwerden
foll Abpiilfe gefdaffen werben. Ueber bie Frage der ,bes
bingten Berurtheilung”, woned) bdie Strafe erlaffen twitd,
wenn ber BVerurtheilte fid wihrend etner gemnflen Jeit
ftraffrei fihute, find die ber Dberlandedgeridt
erbeten, aber nod) nidt jdmmilid) etugegangen. — Abgeord,
Belle (bfr.) bittet, eine Berfitgung des Oberlandedgeridytds
Prifidenten in Breslaun anfzuheben, wonad) Juden von dem
@eidworenen: Dienft audgejdlofien jein follen. — Minifer
v. ©delling glaubt nicht, bap foldge Bexfitgung erlaffen
ift; e witede fie migbilligen — Hbg. Dr. Kranfe ()
twiinidt vetjdiecene Reformen auf dem @ebiete des Strafs
reditd, namentlid) Entjcbadignng unfddig BVernrtheilier,
Gtrafjoollzugs- Ordming, Berufung gegen Entideidungen der
Gtraftammern u. f. w. — Abg. Whdifer (Ber): In bens
Bureaud ber Geridyte ijt efn Lotnformpf pwifmen ven Civile
und Militdraniirtern onggebroden. Yns Retitionen, die
Dieriiber an tas Paus gelangt find, geht Hervor, bl unter
biefer Beamten eine Suditiofigleit Herijden muf, bie ente
dieden Bareditieijung verbient. — Beh. Rath Eidhors
bittet, ben Namen bes Petenten ihur mitzutheilen, uunt ded
Weitere vevanlaffen g Ioumem. — Bon ber Commiffien
wird besniragt, die fiir das Dberfanbesgeridt su Bredlan
geforberte nene Gtelle eined Genaidprdfiventen abzulehnen
— @eh. Suftizrath Eidhorn bittet, die Pofition su bee
pilligen. — Abg. Windbihorft (Ctr.) ift gegen ofe Pufitiony
man abge die Prifiventen vom den vielen Bermaltungde
gefdiiten befreien. damit fie bie Rehtepfiege fibermadier
tonnen; Beute find fie beftiabdig auf Snipeftionsreifen. —
Die Pofition wird abgelehnt. — E3 wurde dann nod) bak
Qapirel ,Oberlandefgeridite” eriedigt, wovauf fid) bos Houd

vertagte  Nidfte Sihung Dienfiag 11 Uhr, Taged«Hrde
nung: Fortfesung der Gtatsberatfung, — Sdluf 4 Wi
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Bogetqgen
jen Khell Abevnimmt bie Redaction bem
wubiitene geaeniber fefne Bevantwovtung.
Slenmarftétivde, Freitag ben 7. Miry
yaug ver Raift meqottesbienit ans,

i tefen

gatholijoe Sivdie  Freitag den 7. Méry
it 4 Wbr acdhmittons Rrenzwegdanbacht
Todes-Anzeige
9fen © brn Fronnden und %e!mntm bie
Sraneinadr ot bof beste Worgen 4/, Uhe
qnier auter ® (Boater Gottfricd Eeiwtt fanit

idlafen “ft.
o Metibu o, ten 4 SJ.Mrr. 1890.
w Fam e Spott
Dank.

Fir bie b wieline berg ide Theilnahure bet
pet tenue Rrofhot ind Tode unferes lieben
e, fito = fit  Pen 2eidhen Blumenfdmud
fagn llen Grennben unn Be wandten berge
Yidh n Dart

Die ta ernte Familic X, Hoppe

Danf
e Bew !Tr Liebe und

her
¢ffnen herben

Berfuit @

m tiben trefge
doften Dart
Fie S
Tie vasent kem Lo Steimmling.
Qe bitcur 1D o Bff ot v Renit
wh roh vomi ber Fe 0 om an Glemetade
Leaatets @ wd vo- mir befidt gt unb vers
‘"ﬂ”M werhen Hnd
w %l: Tvidoditer:
@ Quobn Haour Ran g Lennewiy
fi fie om S‘mpmg
B % @eridrojmbrpen:
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Dl fu b B eae Deulinid
e 1 @ut huitr!lrt
Pe § foicto  thep worft Flory
o s b fir &t exitt Mod-Lo g
Perfebo o, hon 22 Fobricar (K90
Tex

dotairdy Lanrrath.
®eonrin

# gDae.
Mittwoeh den 5. d M, vor-
mittngs 20 Lhe. v
Doiel gum bulben 4 end bier:
1) gmangeriife:
und ! fiBerne SofGenubr.
2) freiwillia - 1 gxdBere Rarti woFene

Sandfdinfe feivene Thder, We- Hallfhe Strafe 84, auf Bonit w1
fagflote, Stinderfiofen. wollene ‘1
Slewe: floffe und, %mr

Anterride
hng[ mefir.
Serfibue, e 3 M 5 1890
Tanchniiz, ®eiht onllzieber.
Gine flotte Vaderei un
tine gutgtbenbe ‘{f;lnfd)etei
v Faufen
Ninerea  Fird. Gnael, Rofma ¥ 12
€ nin Pojten
Lugerns-Klcehen
verbauft beNigft
Werferir q @uenr Mildner.

Tinlidy grope frijde Gier

ﬁnb io twdbrent s bofen  Tetditrake 10,
g b liy  gu

gn&ungcr Si'llﬂ]ﬁlm]l'ﬁ"f perfaufen

HMialieratenase i,
Zpetfe: nud
feutse rfﬁrmﬁeln

berbouft E"f“"‘hx

ﬁm fleines vrurthau bnbuu§
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BVanmichule
C. Patzsch.

Ziweimen bei 3ijden,
) empfiebit gu biliigen Preifen
verebelte Sitf- und HauerRirfden,
Repfel, BWirnen, PHauuten, [z
Phafide. Aprifofen, dispel, Wein, |:
ANotlhoorn, canadifdie Lappeln und
Eldjen.
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*- Aﬂulf Sel fer

Merseburg,
empfiehlt:
Oberhemﬂen — Kragen.
HManschetten.
Shlipse und Cravatten.

| Vorhemden.
j Gummi- u. Universal-Wische
ENormal-Hemden.

— Haut-Jacken. Unterklelder
‘;nach System Prof, Pr. Jager,

S

: dlite -:Z?i'ta:n
e Schuh- und Stiefelwaaren, e

nur solid gearbeitet, emyfichit febhr billig

Feal. Viehmwne. Il Rittcritrafe 1.

wetioicfy-Unction, ﬂl}l wn[[} grum 55”[1][]9

Mittwod) Pen 12. Mar;, Wilhelm Gummert.

nadymittagd 3 Uhr, woln 1

: e N " e b L4 ; ]
Aulle, 2 "“\d;uttlod)fm, 5 ,(mf)vibp?‘?a?“!::i?zielzgﬁisa&r
und 16 Stiid Sdimeitte meiftwetenn |1 Seraeh bat Betf audumle fen
o e T Carl nlg:rn“;::;- '\Blerirbnrs,

Rittergut Rosshach
e | Caffee-Offerte!

6/2Werfenfels.
B ﬁhh grofbohnia,
f, Senana & Vo i e 35 Pf,
fi. Guormala @ Rin 1 »f 30 B,
fi Ga-piwas  Bfd 1 ME 25 PF,
fi o mox are Gampings 2 B>, 1 9 20 B,
Cumpmas a Pio 1 Mt 15 Pf
Berl:Caffee.
Dodfit Birfjore-Fe 2 Tid 1 M 55 PF,
Reyiatier vu Pevl s Lo 1 WL 50 Pr.,

A

Sranzze
Atwet anitdndine dilofellrn <Fe
@elgrubs 2

@ ne Wornwung, 2 Snghen, 3 & o Kude
mt Waff feiturg -ud B bebb: (2 T epper)
3um 1 sipril ober 1 § i aw vermerhen

e ? foot bie Gprer b W

& ne Sbe + bowm ethea wn
1. Aot gu beaieben

Wwin T ober

caee tdh im e fra en m ber Epper. T

1 giofe Pa fie WMoBel Seuvte zu cermvetten ‘unh fofort orer ben

Shnhrri‘c?&mﬁ* R to it uotwaleYec s Bid 1 Wt 3 B,
Eme tlene Womang mit Bobehbe (15 Torr) G} :’,lv“nﬂi:‘:eﬁ:r }R:Br’l’*ei: :Jl?; 'ﬁgejd?ifaf«
31 vaom erben wrd 1 Upre i su beyeben. B lgn 3. vorta fr eutfp ederd bl ae e Preeife

it
eeitente 16 §t en Logi# av st e

bvwm Dr; Lahmann,
/ {Kinder- uod Damenhemden.
Regligé-Jacken.
Damen und Kinder:
Unterkleider
in Barcheot und Flanell,
Anfurtigung
aller Wischosticke, sowie

,  gangzer Ansntammgen
in eigener Arbeitsstube.

Mein neues Geschifislocal eignet
sich durch Helligkeit und Bequem-
lichkeit ganz besonders zum Ein-
kauf.

Jede werthe Kunde kann mit
vollem Vertrauen in meinem Ge-
schifte kaufen, ich werde fiir schéne
Auswahl- und fir billige Preige stets
Sorge tragen.

Gacosnussbutter!

wantict rew, vielfad mit exfien Preifen prée
wiitt, bewe, billiafte Byat-, Kods und BVade
sutter, Tfund 70 Bfa. bei

Otto Zachow.

Ymerit, Petrolenm,

terant. cein, in Féffern, @lasballons, M
iberfloditene Rorbleidien 612 3n 5 Str. "inbn!t.
mofiehlt billiqft

F. W Tinzer, Reumartt,

1 S an hegiehe:

Die obere heveidafriide Gtage

und fonftigem § »

"eﬂal‘ Wagenremifs
Nihere

ft sou jegt an an vevmiethen.
fi er:brirt bereiti Minft
F Klee, fnenfirafie Rr. 1.
#-ue hernjdaiilune ¥ tmung 10 gu vee
mtrthrn und £ rrn tu beseBen
Untevaltenhurg 42
11 l [l Zz sum 1 Apitl em
“ o m mﬂ Gme n !&uummnn

Lav  ermeettunn  Fabered dofe bt 1 rrx‘ne
Gine frenudiidie Etage,
fichend in 2 Si, 3 S, ﬁudw
und aflem ?,nazbar, i 1 ber:
micthen und 1, Jnli 1890 5o
beiichen Dammstrasse 3b,
Gin Yoyis Suive, 2 Rammern, Kilde, gui
1 pcl yu besehen
e Friedridirafe 3
B ran erun, ghadver 1yt eine  Paite ge
FBobnimy, beftebend aud St., 8, K. u. Wafjer:
leitung, fofort ober 1 April’ au her, ehen. 8o
erfroaen Breiteitrafe Hr. 17
Coie ©tube ou L oder 2 Perwohen zu ver-
wiethen. Wo? faat rie Erved. b, BL
Solver junger Saufmann judt pe, 1. April
ein freundlich anfténbig mbblute: Bimmer.
Dfferten mit genauer Adrefangabe untes
F. E. 100 an die Erped. b. BL erberen.

nnn ~mnﬁuﬂ, m t and

Ferd Engel Rofmarkt 12,
12, &yt an Yeun
Sﬁ ‘ia u v dlafuiele, Ben
ftelie mu Mairage o,
124, TH ao
Tte feinfien Rliijdy. Widbel, Sopha v 3¢
Ebly an, w coker Ui wanl wetd vorrdthig be
Dt B« wnh*rdt Marts 26.
. Foltenber g, Bertin, ?}rr?hﬂ\tr etmﬁ: 8
B ele Puubdeite oudy gerdbtl geptf Dand-
dronen | wi- eidlich erbdrtete Benaniffe
Lok o Thasohdnen
aed fey tided fabrdat, empfieBlt unter weebr
frtger @arontie 3 billigher Pretlen
§  Boavtoug, Gettharbrafir

ih.

Huevif, Fleiidbodmaidinen:
oon grofrer RLeiftungefabigheit empfiehit

Albert Bohrmann.

Breid 6000 ML, iit ve dnder \ber anter
ginftiaen Bedngunaen aun verfavfen. Naberel .
Hudfuynft evtheiir his @roeh. b VL

50 Crr. Futterritben

Bt gu vertanfen Sreppan Wr. 18,
bin qut erbolfener fleiner ggluurl

wegen Manael on Roum fitr 100 MW
Mfanien . Qouditddier €1r. 2, 2 S:r
%tnftnn, Giden und Birlen
I Stellmacher, fomre Haxfe gute Edippens
Hiele werden 3 faufen gefndt.

Diferten erbeten,

Ritterant Bobigher b/Miicheln.

Sance fnbeiioe €h leute juden Wohaung
in ber Néhe der Unteraltenburg, beftefend aus
Ctube, Ritdhe und 1 oder 2 Rammern. Preis
nicht itber 120 Mart  Gefl. Offerten unter
B. B). in ber Grped b. BL erbeten.

Hansbadendrod o2 fasare

’Heée&:’biﬁewte!
ﬁ%mﬁn fit. & Pfd. 35 Bf, fic 3 Mart
fit. Garnlb‘ﬁns A Pib. 25 Bf, fitr 8 Wark

moulmum Meis Rfbd. 20 Bf., fitx 3 Maxt

151, %Bfo

‘.ltananun-‘hci5 a Pip. 30 Pf, fiir 3 Mart
161, %fd

%auan-tairlvcm 4 Pfd. 20 Bf, fiir 3 MWark
15

‘ﬁunnnnn:@’uﬂ a Pfd. 16 Pi.
awpiehit  Blerdd. Eingel,
Rofmartt 12,

lidiexr RBaave 1ft

jeben Wiitiwody 1nd Sonnabend gegeniiber

ver Gouditorel Des Herrn Sperd gu baben,
Mithle Kriegitedt.

Gelbes Bienenwachs

¢ 31 bodften Preifen die
s bo Dreogen» und Fasbenbondlung

von @scar Leberl,
Bureitrake 16.

Anwiiulyg § Hertuny!

Aur Conjirmation,

Edwarze Cadhemires in allen
Bredlagen, farbige, gemufterte
b geftreifte veinmwollene unbh
halbwollene Sleiderjenge vers
faufe billigft.

3 Mir. {hwarzed Rodfutter

1 ME, 1 Mir. {Hwarze Gaze

25 ‘.Bf, 1 Mir. Taillenfoper
10 B

Robert Burkhardt,

®eifel Ne. 2.

ETE:
Mleiidndesr

Pr.- Anieihe!
Hauptgewinn: Jrs 50000 ac.ac.

‘s?.-mc Rieten !
Néichste Ziehupg: 16. Mdrz ¢
Wbgeftempelte Loofe, Deren HWie u. !ist.
fauf gefellidh aeftatset offeriven su W, B
Wit thite nad) jeder Bebing.
Commandit chrﬂbfemft Sodh & Gn.
erlin SW
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(Sermanijde
Siid-Grof-Hanbdlung,
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Bander, gritue Per
singe.
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tadn?!miuge 2 €t

W Rrihmer.

Biohmische Bettfedern u, Hmm,

nuy prime Qualitdten, 3u biffigen Preifen
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Waarenhaus Semertt 7

Herren- und Knaben-Garderobe-Specialitit

grofted Lager am Hiefigzen Plage

3 e einften.

1A

empfiehlt

Elegante Anfertigung nach Maass zu billigsten Preisen

in kurzer Zeit.

H, Taitza's

Waarenhaus.

en- Amiige

in befanut quter Qualitat, Arbeit u. Facon,
pon Kammgarn ud Stoff gefertigt, von den Billigjten
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Ausiug aus uni. Ceneval-Catalog.
tn to: helegans siizenden

{ orsets,
Geradehaltern,
Braut-Corsets,
Confirmanden- Corsets
Kinder -Corsets,
Umstands- Corsets,
RNihr-Corsets,
Normal-Gorsels,

fieten Dir grdswie Anémahl zu en
erfonn: allevbilligiiens Preifen
awn Plate,

et buiefliden Beftellunpen ift mure
UAngabe fter Toill-vmwesre erfordechich

Unswablicnduncen R

- bs“ici!lmllﬁﬁﬂ:
Emil Plo n& Ca.
Merseburg.

€ i unjes
ven wufgaebenden
28 Quantum geliefert

fenfters
‘Bretie wix
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g 3

Nieber's Hestaurant,
Heute Abend alzfuoden,
Sicinfnedt's Reftanvation,

&:ye Whend von 6 Mt an

Ginen Lebrling wiveee mger,

Bbttdermitr, Shmaleftrafie 24,

Sgizknochen. “FE

W Gelegenheitskauf:
untfarbig,

1,75 M.

fo Dob

[erseburg, Neunmaixrkt 11.

Emngl. Tihligardinen mit Bandeinfassung, s N 33, 38, 40,
: 45, 50, 60, 75, 90, 105 bis 180 Pj.
3« Doppelseitige YManila- 1. Persia-Gardinemn, s Mir. 23, 2, 27, 30 P
1 Partic V0 150 Wean: i a-Tijydecfen mit Sthunr

Lowitz

en detail.

schetien, Cravatten, Hos

Bonlant — wen 2 WKL 10

Werfihura,

ur Confirs atia

empfeble idy:
Oberhemden mit dreifad) leinenem Ginja von Ta Hembden:
tud, gewajden Stiid 2 Bk, 85 PL, unycwajdjen pro
1, Dp. 15 Mk. 25 Pf, Vorbemden, Kragen, Man-

entrager, Midchenhemden

vorr 1 ME 60 PBf. an, Beinkleider von 1 Wif 25 B
aut, Flanell-Pipué-Rocke — weisse Ricke wit Sfidercl:

Bf. au, Taschentiicher mit

RMonogramm- Buchstaben von 40 PL, mit gestickten
Ecken vou 60 Bf. pro Stiid an

C. Weddy-Poenicke,

Durafirafe 13,

2

Saiter Wilhelms-Halle

Pierjeburg.

iittwod) 3. 5. und Dounerstag . 6. MWirs

grosse phantastische Soireen

vom bertthmeen Magier u. Boyfiter Rid. Luedle

vom Kivftall-Ralalt 31 Yeinsig.
»Moderne Waunder ¢

HDie Verwirkiichung des Fidr: hems ¢
Anfarg 8 Ubr.
Big. 3 Blap 30 Pig

¢ henbe herinredent fodet evarhenit ein

L. Rlag (ve). 75 Big, 2 Biep 50
Rinder zahien pie Hilire
W. Wirgenaek.

ey
AN o BE a5 1oy g0
Fhemalige Garde.
Bittwod den 5. Mavs, abeuds 8/, Npr,
Monaisversamminng.
Der Borfiaud

Gewerbeverein.

Sonnabend den 8 Widvs, abends 8 Upr,
im Herzog Christian.
Togedorduung: Voriiag ded Herrn Director

Glaf.
Redmungslegung fir 1889,
Lorflandémabl.

Der BVoritand. i

Hoififcherci,

Donnerdran frlh Sdyfaditefeft.

Tiidtige Holzacheiter §. Miiblenbau

finden lognende bauernde Aibeit. Verheirathe
ten gebe billige gute Wohnung mit Garten;
freie Sdyule.
M. Conrad, Berfmeifier fiir Mithlenbau,
Waadeisrung i/ Hary

Em oder atwer Stnacen, weldje das biefige
Gymnafivm befudjen, werben ix Penjion su
einem awblfjiijrigen genomanen.

Bu erfragen in der Ezped. h. Bl

Wiatevg huifen
fiic fofort aefndjt

Fr. Distrieh, gqr. Ritterfir. 17
Diornilicer e liches Ma. ten wird gejudd
fite 1 April

groase Ritterstrasse 1%

Cin 1tudyiuee vt gu fungoe Wedoden fit
Kitdbe und Hous wrd zum 1 Aprif geudt

Ru melben Kanfenthor 6

Tudyrtae an Wed viverbinten

geiibte Wictallbreher

gegen boten obnt gef dit (K[, 18441)

Dicker & Wernebu g,
Holle a/S, Tourmitr. 16

1 ofanfieler, wive hoiratyet, 30-3

Sabr aft, mt der Feber bewanbdert, Fann [
melden Fr. @ummert.

€ o 0emil ches Madddm, 16—17 Johe
alt, wird.gum 15 Mary od, 1, pril zu miethek
gefucht am Yebften oom Sande. FMibered il
Der $rped b %I
BT : T
Oftern etuen Leh' llng'
Alfred Garbe, Satiler 1 Tapeyietth,
Spergau biGorbetha
Sehiritngo: Gejud),
G Buride, der bie Sdymiedprofefiioh
gritodiseh erlerven will, fiodet auf bem Londt
em guted Untexfommen. Bu erfragen
Hetoe Siptinveie Rr.

Ginen Lebrling =" Bicre. seae,

Handel2 @ tuer.

Wemdt wrd qum 1. roent 16, dpril o
orbentlides Midden ale Stubenmédden, bt
muf im Niben und Pidtten nidyt umerfafies
fetn und gute Beuaniffe befipen.

Ritteraut v Kapno b Fronfiebe.

‘Connabend ben L, Weary i ouf e Vit
o Werfeburg bis Rbpidhen ein Sad M
mehreren leeven @hden gefunden toorben. ,9‘5‘
guboln  qegen  Grftaftung - der Snjertiondt
gebityren bei

BEhurl Schlegel, Sleinfaynd.

Gtw Tranring, gravics J &
25 12. 82. hler verloren o¢
gangen, Gegen angemefiene B¢
tohnusng absugeben in dev Grped:
D. ®lalies, 5

levzn cine Beilages
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Stidwahl - Grgebniije.

~ Servidow. Willmer (freif.) gewablt.

. §of. Raeithel (freif.) gemablt.

- SonbernsHufum.  Dr. Seeligh (Freif.) gewdhl
mit 6901 gegen Frande (natlh.) mit 6159 St.

' Gubrau-Steinau-Wehlauw.  der (freif.)
\gewiblt gegen Graf Garmer (fonf.).

Weifenfels: Raumburg-Jeip, Ginther
(natlB.) gewdhlt mit 400 St. Mebrheit gegen Hoff-
mann (fo3.)-

Wefthavelland - Branbenburg.  Ridert
(freif.) gewdhlt mit 7500 gegen Gwald (foz.) mit
7000 ©t.

StadesBremervorde,
gewahlt.

Geeftemiinde:Lahn,
Brubnd (foz.) gewdabit,

Siegen. ©tiders (fonf) MWabl gegen Trager
(freif.) gefthert, Die Rationalliberalen haben
f&mmtlid) fir Stoder geftimmt,

Rinteln-Hofgeismar. Weener (Antifemit)
gegen Kerfting (fonf.) gewdblt,
© Weplar.  RKedmer  (natlh) gewdblt gegen
lberti (freif.).

Launterbad. Simmermann (Antifemit) gewahit
gegen v, Kaldftein (freif.),

Erbad. Scipio (natlh.) gewakit.

Medlenburg, Strelif, Adlers (freif ) Wahl
gegen v, Oeren (Fonf)) fdheint gefichert,

©hwarpburg - Sonderdhaufen. Piefehel
(natlb.) gewdbit mit 7689 gegen Bod (fop.) mit
4671 €t.

fauenburg. Berling (freif.) gewabhit.

Maing. Joeft (fog.) gewanit gegen Rade (ultr.)

Gine ber &.»3tg. beifSchlup ber Revaction u-
gebente Fernfpredy« Melbung begiffert die Crgeb:
niffe ber Stidwabhlen folgendermafen: @3
wutben bidher gewdbit: 15 Konfervative, 8 Reidids
parteiler, 23 Nationaliiberale, 14 Centrum, 48 Frei:
finnige, 15 oplalbemoFeaten, 2 Polen, 8 Bolfe-
pasteiler, 8 MWelfen, 2 Antifemiten. Indgefammt
find bidher gewdhit worben: 71 Sonfervative, 24
Reidparteiler, 40 Nationaliberale, 104 Centrum,
69 Freifinnige, 35 SozialbemoFraten, 16 Polen, 10
Gifaffer, 10 Boltdparteiler, 10 Welfen, 3 Anti:
femiten, 1 Dane. Aus 4 Wablreifen fehlt nod
bad Enbergebnif.

0. Bennigfen (natlh.)
Gebhard (natlh.) gegen

Deutidland.

— (Betveffs bed Sogtaliftengefeped), o
fdreibt man ber ,Nat.-3tg.”, find verfhicvene Ge:
tidite verbreitet. €8 fann verbirgt wetben, baf
‘tine Gntfdeidbung nod nidt getroffen ift.
Ginflufreiche Stimmen fpredien bafiir, bad Soptas
liftengefes einfad) ablaufen au laffenn unb ctwaigen
Audfdhreitungen mit den Mitteln bder otbentlichen
Gefepgebung  entgegenguireten,  Beim  Miflingen
biefes Berfudhed foll dann ju fdarferen Maregeln,
g1 einem neuen Audnabmegefep ober ur Berfdhirs
fung bed Strafgefesbudhed gefdhyritten weeden. @ine
abere Anfidyt ift fiir vad balbige Borgehen in biefer
Ridlung. MWeldie von ben beiden Anfidsten burdy
bringen wird, [aft fidy nod)y nidyt 1berfelyen.

—.Rad Marotto) foll Mitte biefes Monats

on Berlin eine Gefandtfdaft gehen, um bdem dortigen.

Gulton bie Gegengefdyente bded RKaifers, worunter
eine grofie Anzabl alter und newer Waffen, Sattel,
Reitsenge, Gewdnber fiie die Frauen des Sultans,
Safelauffise, einen Foftbaren Springbrunnen u. {.w.
#u #berbringen.

— (BurGolonialpolitit) Aus tem Witus
gebiet Fommen fortgefept Nadyriditen, weldye von
bem ununterbrodhenen Ridgang bed beutfden
Ginfluffes dafelbft beridyten. Der ,Boff. Jtg.“
1witd {n biefer Hinfidyt gefcbrieben : ,Die Mavia hier
in Ramu), et ber reidjten Reute ber Stadt, bie
fange Jabte unter beutfhem Sdupe fanden und
top aller Pladereien vou englifher Seite trew aut
Deutfchland Hielten, werden diefer Tage ibren Schup:
fthein nady Sanfibar guridfdhiden. Sie find ber
Annehmlichleit Des beutfden Schuges endlidh iiber.
briifftg geworben. Sfnen werben {ammtlidye Anbere
folgen.  Trop mehrfadycr Befhwerden Haben fie von
beutfdher Seite 1he Redit nicht erbalten tonmen ., . .“
Dad Sejreiben fdlieht mit ver Bemerfung, daf biefer
Thell Oftafrifas fitr Deutfdyland fept feden Werth
vetloren hat. Die gropten Flitfie, wie Tana, Oft
unb Juba find in ben Hanven ber Englinder, bdie
Mindbung bes Juba {ft bem Sultan von Sanfibar
“ugefprodyen, die Waferfirafe nad) dem Innern ges
hort ben Deutfden nidyt, deshald bat bie Crwerbung
ber ndrdlichen Ruifte feinen yraftifchen Sinn, Auf
biefe Weife von allen Berfehrawegen abgefbnitten,
ird. bad Wit - Land nady Jder unter ben dortigen
Qeuttdwn berrfdenven Anfidt friher ober fpater ben
Gnglanbern miibefos usfallen,

Proving und Wmgegend,

+ Die Unteroffizgierfdule ju Weifen:
fels ift geftern mad) bem Baradenlager bei Siiters
bogt abgefaliren ; ihr Aufenthalt dafelbft ift junadft
auf'vier Wodyen in Ansfict genommen, Die bier
gurtidbleibenden Rranfen find in vier Filzbaraden
untergebracit. Sur Pfleae der Kranfen find aufer
ben vorhanbenen ersten mebhrere Lajarethgehilfen
undb Sranfenwarter hierher abcommanvdirt, Augers
bem ift ber als Bafterenloge befannte Stabdarst De.
$Bfubl vom mebizinife: dyiurgifden Friedrich Wilhelm:
Jnftitut Blecher commanbdict, um bie Urfadye ber
Kranfheit su ergriinden.

+ Bon Oftern b, J. ab wird fitr fimmtlide Bor-
fhulen ber Bdheren Lebranflalten Anbalts bdasd
Sdyulgeld von 80 auf 60 INE. berabgefesit. -

i Jn Jerbft bat fid) am Sonntag Nadmittag
ber Stabtrath Gamper, erfier Stadtrath bafelbft,
erfdoffen. Nady ber &..3tg. find gerriittete BVer:
migendverhilinifle anfdieinend ber Anlaf u bem
Selbftmorde des febr befibigten aber ausd verfdhiedenen
Guiinben wenig vermenbdeten Beamten. G. frammt
aud Legnit und war feit 4 Jahren hier Stadtrath

+ In Jena erdhlt man fid einen W's, der als
folcger gelten mag: Gin bortiger Barbier hat in
feinem faben einen Anfdlag folgenden Jnbalts an:
gebradyt: , Rafiven fiir Freifinnige 5 Pf., fitr Kartell-
britber 10 Bf.” Befragt, weshalb bie Anbanger
bes Rartells mehr begablen follen, erwiberte ber
politifde Figaro: ,Die Kartellonfeld Haben nady bem
Ausfall der Wablen fo lange Gefiditer befommen,
baf i 8 fiir 5 Pf bei ihnen nidt mehr madyen
foann.”

+ Am 1. b, M, ift, wie der Hall, Stg. gemelbet
wirh, Here Commergientath Rabethge in Kiein:
Wangleben geftorben. Director ber Actiengefell-
fdaft Suderfabrif RleinWansleben, vorm. Rabethge
& Oiefede, Hat e ald Jidyter bed , Rlein-Wany:
[chener Suderritbenfamend” fidy in lanbwirthidhaft:
lidhen Rreifen einen Namen gemadt,

+ Auf dem Frofdmihlenfdadyte bei Gidleben
it bem Fordermann Prufjad aus Bennborf nach
einer Mittheilung der Hall. tg. ein fhwerer Unfall
sugeftofen. Derfelbe war bef der Strebhacarbeit mit
vem Wegfdhlagen eined Stempeld, welder unter
einem jum Anfteden fertigen Scuffe ftand, befdhaftiat,
als ploglidy eine Bergwade Hereinbrady und auf ibn
berabftirate, Gr erlitt einen Brud) bded redyten Ober
{dyentel, eine Wunde in ber Kniefeble, fowie frarfen
Blutverluft und mufite ind Kranfenhaud ju Eisleben
fibergefithrt ywerben,

+ Die Tifdler-Innung ju Magheburg
giebt befannt, baf ihre Mitglieder in Anbetradst ber
qeftiegenen Lobne, Preife fitr Rohmaterialien und
fonftigen Gefdaftdunfoften bdle Preife fammilider
Fifdylerarbeiten um 20 Progent erhohen,
et Arbeitern auperhalb ber Werkftatt, die fidy oftmals
nur nad) Stunbenlohn berehnen laffen, aber fitr
einen Gefellen nebft Borbalten bed ndthigen Werk-
aruged bie Stunbe 60 Bf. in Anvednung bringen.
Um gugleidy ben Seitverbaltniffen Rechnung gu tragen
und Baufig vorfommenden Jrvthimern vorjubeugen,
follen auf Grund weiteren Befdyluffes bic Redmungen
vierteljabrlidy gugeftellt werden.

t Beim Ausfdyneiden eined Hithnerauges verlepte
fidy biefer Tage ein Herr in G otha gang unerleblidy
an einer Sebe, @ beachtete die Fleine Wunbe, bie
awae tiditig geblutet hatte, nidt weiter, bid er am
aweiten Tage bebeutende Schmergen an ber Sdynitt:
ftelle verfpiiete, fih aud) eine Gntyitndung geigte, die
ibn veranlafite, aratlidye Hilfe in Anfprudy 3u nehmen,
Diefe fdeint aber fdon g fpat gefommen au fein,
um operatived Gingreifen ju verhiiten, benn ber
Berlegte liep fidy behufs Bornahme einer Fmputationy
in bie Privatllinif nach Jena {haffen. Offendba
Bat bie Berithrung dee gefirbten Wolle bes Strumpfes
bie Blutvergiftung verurfadt.

4 Bom 1. April teitt ber neue Bertrag ded
Shiringer Jolls und Steuervereind in
Sraft. Wie der Thitr. 3tg. von ‘angeblidy juvers
laffiger Seite gemelbet wird, ift e8 Bejdhlup, daf
bie ©tavte Crfurt, Altenburg und Gera
Hauptdmeer erhalten.  Beyirbsfteneramier mit ers
weitetten Befugnifien Fommen nady: Weimar, Cifes
nad), Weiva Meiningen, Saalfeld, Ramburg, Gotha,
Soburg, Urnftadt, Ruvolftavt, Greiy.  Beyirks:
Steuerinfpectoren nady: Erfurt, Weimar, Meiningen,
ltenburg, Gotha, Rudolftabt und Gera; Beyirfs:
Obercontroleure nady: Aenfadt, Subl, Jema, Koburg,
Altenbury, Gifenady, Saalfeld, Greiy und Schlets;
Obercontrol - Affiftenten nadh: Grfurt, Siegenrid,
Weimar, Memingen, Hildburghaulen, Aitenbury,
Roda, Konigfee, Gera, Weida und Schleis

+ Gin inder Srrafanftalt an Leipgzig inbafticter
Unterfudyungsgefangenee frinte fidy, ald er jum
Rerhor aud bder Unterfudjungspelle Heraudgefibet
worben war, fber bad Gelinder einer Gallerie auf

ben Steinbobenfeld bded Parterreraumed und wa?

{ofort tobt.

+ Die Dadwohnung “des Arbeiters Baumgarten
in ber Burgftrafe ju LeipFig war am Montag
Bormittag ber Sdauplas eined erfditternden Un-
glids. @8 war in der Wobnung ein Brand auds
gefommen, bei weldjem die allein in ber MWobnung
befindliden brei Rinber der Familie, Miscdhen
im AUlter ‘von 2 bi6 6 Jabren, erfiidten. Bet
Anfunft der Feuerwehr fanden fowohl in ber Kiide
wie in der Wobnftube verjhiedene Mobilien und
Betten in Brand, die Rdume mit furdytbarem Rauche
erfiillend. Die juerft vordringenden beiden Feters
webrleute mufiten ded ftarfen Dualmed und ber
Hite wegen juriidweiden. A4 man in bie MWobe
nung gelangte, fand man in der Wobnftube auf ven
Dielen bie Leicdhen ber drei Kinber vor; bdie fofort
angeftellten Tieberbelebungdverfudie waven ohne Grs
folg. Die Entftebungdurfache ded Branded lief fidh
mit B fimmtheit nidyt ermitteln, vermuthlicy ift der
Beand aber auf eine Fabriaffigfeit der Kinter uriids
Aufibren, (. 3n)

LocninadPrihit n,
Mevfedbury. vew 5. Mirg. 1890

** Das Endrefultat Ver Reid)dtags: Stidy-
twahl im Wahifreife Duerjurt:WMerjeburg
ift foigenbes, & echielien: Here Guidbefiger Panje
14559 Gtimmen, Herr von Hellborffs Jmgft
8975 Stimmen. Ungiltiy waren 101 Stimmen,
Here Panfe ift fomit mit einer Wehrheit von
5584 Ctimmen jum Reidsragsabgeordneten
gewablt.

** Der vorige Montag bradyte den vierten ber
aud) in bdiefem Winter gum Beften ciner Herberge
aur Deimath vevanftalieten Bortragdabende. Here
Profeflor Dr. Witte fprad) in feiner befannten
flaren und anfdouliden MWeife dber Erdbeben,
veren Matur und Auftreten er auf Grund einer
langen Reibe von Forfdungen und Grfahrungen
eingehend erdrterte, Nadhbem er die verheerenben
Wirfungen berfelben im Allgemeinen gefdyilvert, ging
er gu Den verfdyiedenen Arten im Befonbderen diber,
gu den mebyr oder wemiger beftigen, mehr over weniger
anbauernben undb mehr ober weniger audgebehnten
@rfdyitterungen ber Grdrinde, wie fie fidy theils in
fenfredsten, von unten nad) oben geridyreten Stofen,
theild in Derijontalen Sdywanfungen, theild audy in
otatorifden Schwingungen geigen, in ihrer groften
Stiufe nur einige Sefunben oder hidftens Minuten,
bei geringerer Rraft aber beinahie Monate lang ans
balten, fidy oft fiber [anberweite Gebicte erftreden
unbd die graufigften Berwitftungen und vie feltfamfien
Berdnderungen e Bovend hervorrufen, Betreffs
ber Cntftehungdurfadye ber Crbdeben Auferte fidy ber
Here Bortragende dahin, daf leptere wobl vielfady
mit oulfanifden Grfdheinungen in Berbindbung Ju
bringen fefen, aber fdywerlich mit einem die dufere
Rinde fprengenben feurig: fliiffigen Crdinnern ober
gar, wie Falb will, mit der wedfelnden Stellung
bed Monbed, fonbern febr wabrideinliderweife mit
ber nad) einem Auégleich in ber Spannung’ ringens
ben Grbrinde, weldhe unaufborlidy in ber Fortbildung
begriffen ift. ‘

#* Der am Sonntag Abend flattgehabte Familien=
abend bed DomsMdannervereinsd. hatte audy
biedmal eine grofe 3ahl Gemeindegliever fm Saale
ber , Funtenburg” yufammengefithet. Das Programm
bed Abends enthielt eine Reibe von Solo: und ges
meinfdafiliden @efdngen, Mufifvortragen, Declas
mationen und Anfpradien, benen ein Vortrag bed
Heren Diaconus Bithorn fber den Lebendlauf bes
vor wenigen MWodyen verflorbenen Stuttgarter Obers
Bofprebigers und Didters Karl Gerof - einen ebenfo
intereffanten ald wirbigen Abfdlug gab. Mit einem
gemeinfdaftlidy gefungenen Liede fdhlof gegen 1/511
Ubr die Berfammlung,

* 3n ber Oberbreitefrafie fhiirte geftern Mittag
bag Pferd eined hiefigen Lohnfubrberen infolge ber
bertfdhenven Glatte fo unglidlid), baf ed trop aller
Bemibhungen nidt wieder auf bdie Beine gebradst
terden Fonnte und {dlieflid auf einem Rollwagen
nady bem Stalle gefahren werden mufite.  Gine
fleifigere Beftirenungunferer Strafen mit
Afche oder Sand witrde Llenfdyen und Thieve leidyt
vor unliebfamen Hin: und Unfallen bewahren, Leider
bemerfen wir aud) bei bem jepigen Frofwetter, bdaf
bie nothwenbdige Sicherung ded Strafenverfehrd nue
pont wenigen Hausdbefigern beobachtet wirh,

*k Jm Saale ber Kaiferballe tritt heute und
morgen Abend ber Magier und Phyfiter Herr Ridh.
Suebfe vom RipRallpalaft yu Lipgly auf RNady
Beridbten verfdiedener audmwairtiger Blduter find die
Porfellungen biefed RKitnftlers 1iiderall mit grofem
Beifall aufgenommen und foll audy vie grogartige
Aueftattung dem Gungen einen angiehenden Rimbus
verleihen,




# §m opreupifden Staate haben im Laufe
bes Sahres 1588 1133.998 Geburten, 233 421 @he-
jdliefungen, 708209 Stesbefille fattgefunben. Die
natiielide Boltevermehrung fellte fid) mithin
quf 425789 Perfonen. Im Jahre 1887 Batte ber
Ueberjchuf ber Gebusten iber bie Sterbefille 308851
betragen. it Audnahme bed Jafres 1876, wo bie
natitelige BolFdvermehrung fidh auf 15,3 fiir basd
Taufend Belief, hat diefelbe in ben [lepten 20 Jabren
feine foldhe Hohe erveidht, wie im Jahre 1888, o
fte 14,8 fur bad Taufend betrug, Die Sunabhme
gegen bag Borjabr, wo fie fidy auf 14,0 fite bad
Faufend, namlid) 398851 belief, ift weniger burd)
bie grofere abl ber Geburten (ungefahe um 4000),
als burd) bie geringere Sahl ber Sterbefalle (ungefihr
wm 22000) Hervorgerufen worben. Die Jahl et
Sterbefalle iberhoupt wird von dem Auftreten epis
bemifcher Srantheiten, dem Preife der nothwenbigiten
Qebengmittel ac, Beeinfluft und unterliegt besbalb
farferen Shwanfungen al8 bie Jahl der Geburten.
Dalkee geicnen fidh bie Jabre, in welden bie Cholera,
Boden 1. {. w. voraugdmeife herrfdhen, felbfverftands
lich durdy eine Hobere ©terbesabl aus, Dafielbe gilt
von ben burd) bHobe Getreibepreife gefenneichneten
Sabren wie 1867 und 1873, Wo foldye Ginfliiffe
fidy nidyt geltend gemadht haben, wie fm Jnbre 1888,
fiel bie ©terbegahl bebeutend, fo baf biefes Jabr
Binter allen anbeven feit 1871, aufer 1874 wund
1876, jurndgeblichen ift.

%us dex Reeijex Merfeburg u. Dneriuct.

§ Der Spar: und RKeeditverein gu Freyburg
gewahet feinen Mitgliedern fite bas verfloffene Se-
fhaftsjake eine Divivende von 7 Progent.

-g. D08 Handhuhn.
(Fortfepung.)
2, Rentabilitdt ber Hihnerzudt.

Der Shwerpunft  aller Gefligeludt mup im
Rleindetricbe liegen, und eé gebort bie Hiihnersudht
in erfier Rinie auf ben Hof ded Lanbdbmanned unbd
Acierbitrgers ; denn hier find erftend alle Bedingungen
fiir bad Geveifen bed Huhned vorhanden, wie warme
Stalle, Hof, Garten, alfo freier Auslauf, und die
Hiitbuer finden ba alle au ihrer Unterhaltung ndthigen
Stoffe, als Komer, Griines, Gewitrm und Kalf in
reidhlicher Auswabl; aweitend exmadyfen bort bem
Befiger am renigften Nnfoften, die Judst bleibt alfo
bauernd rentabel; benn der Jichter hat billige Wobn-
riume fir bad Gefligel, braudt nur geringen
Futterguidug, und die Arbeiten Fonnen nebenbei
vervidtet werben, o baf bie Gefliigelyudst Fefne be-
fonberen Arbeits(dhne erforbert,

Der Grofibetrieb arbeitet au theuer; e verlangt
ein DBebeutendes Anlagecapital fiir Terrain, Gebiuve,
Befdyaffung der Thiere und Arbeita(dhne. Auferdem
ift Bei ber Maffengudt diz Gefahr ber anftedenden
Srantheiten auferorbentlidy grof. Selbft in Frank:
teidh ift ber Grofbetrieh nur felten anutreffen, und
pann fritt bort eine Theilung ber Acbeit ein: ber
Gine idtet nur auf Gierprobuction, ber Anbere
136t blos britten, ber Dritte giebt fidy allein mit ber
Aufyucht der Kicden ab, ber BVierte ausfdlieflich mit
ber Maftung ber jungen Hithner.

Die Gierproduction guter Legehennen betrigt im
Durdfdnitt pro Hubn jdhrlidy 120 bis 150 Stird.
Diefe Gier reprafentiven, 5 Bf. pro Stird ald jabs
liden Durdyfdmittepreis angenommen, einen Werth
von 6,00 ML, bis 7,50 ML, Der jdbelidye Bedarf
an Gutter, bad gefauft werden muf, refp. verfauft
werben Fonmte, ift pro Hubn mittlerer Grofe bei
Siidytern ohne anbere Biehwirthidait au beredmen
auf jabelidy 5,00 IME. bi 4,50 ML In Biel.
witthfchaften unb ba, wo bie Hithner frefen Auslauf
Baben, ift ber jafrlide Futtersufdug pro Hubn an-
aunehmen mit hodftens 1,50 ME. Daraud ergeben
fidy folgenbe Refultate:

Sithnersndt ohne andere Biehwirthidaft:
@ierprobuction pro Huhn ang itigel. 3u 6,00 ML,
Futtertoften w o Dveranfdlagt -, auf 450 ,

Reingewinn 1,50 Mk,
Gierproducti to Huhn ang jdpel. au 6,00 M.
%utt‘;t!oflen p" ‘6,? veranjdlagt fi aaui 400 ,
Reingewinn 2,00 ME
Glerprobuction pro Huhn angenommen jagrl. gu 7,50 ML
Futterioften w o Dberanjdfagt , auf 450 ,
Reingewinn 3,00 Mk,
g gl su 7,50 ML
veranjchlagt  ,  auf 400
Reingewinn 3,50 M.
Hithnerzudt bei Landwirthen:
Gierproduction” pro Hubhn (mit Ridfidt ouf die oben anges
fiihrten Ausfille) angenommen gu 120 Stid jihel. 6,00 MY
Futtersujdul pro Huhn jhTagt jabel auf 1,60
Reingewinn 4,60 IME,

Wenn hier vom Reingewinn die Reve ift, fo wird

4 , bap die Ginnab aud bem Dinger
unb ber Gewinn aud ber Aufpudt der Jungen und
pem Beefouf ber audrangivien Hithner bie Jinfen

Eterprobuction pro Hubn
Futterfoften iy

fie bas Hnlagefapital und bie Berlufte durdy tobied
Gefliigel deden.

Die Gierproduction bei rationeller Sudht nad
Monaten verglidien, giebt folgendes Refultat: Bom
Sanuar big incl. September find bie Einnabh aug
vem Gierertrag geofier alé bie Nudgaben fiiv Futter-
Foften, am bebeutendften in ben Monaten Mary bis
inel, Suli; October und November ergeben eine er-
Beblide Mindereinnahme; {m Depember werben bie
Ginnahmen aus ber Glerernte die Futterfoften faft
been.

Die Landwirthfdaft Hat nody ben BVortheil, dap
bort bie Sumgen qut gebeihen und deren Aufpudi
wenig Foftet; im etugepferdiien Hofe werben bie
Ricel trop aller Pflege nidht fo gut gedeihen, unbd
ihre Aufaudt ift bier thewrer.

Soll bie Rentabilitat in Begug auf Glerproduction
eine erwiinfhte fein, fo ift 1) nithig, tie Gluden
aeitig 3w fepem, ba bie Fuibbruten einmal bie
vollenbetfien Thiere liefern, bann aber aud) bie
Winterleger abgeben, wikrend bie Spatbruten nidt
fite bie MWeitersudht, fondern nur in ber Riche au
permenden find; 2) muf bder Sudyter folde Raffen
Balten, bie bald legereif werden, 3. B. Jtaliener,
Spanier, Houband, Créve-coeurs ober Kreugungen
gwifdhen fbnen und bem deutfden Landhubn; 3) varf
fein Hibnersolf nidt 3u gablreidy fein, damit fidy
e Wirthfdaftaabfille nidt allgu febr vertheilen.

(8 Reéfumé mogen folgende Sape frefen : Rationelle
Hithrergucyt ift wohl {m Stande, ben Wobiftand
eined Bolfes ju heben. Der Gingelne fann gwar
durdy Diefe Sudyt Feine Reidhthiimer erwerben, immer
Bin aber feine Ginnabmen bauernd vermehres. Jeit
unbd Arbeit darf und braud)t nidt bevedmet Fu wers
ben, weil die Hitbnergudht audy Bergniigen gerwdbht
unb jebed Bergnitgen Jeit und Mithe Foftet. Der
Hibnergitchter hat ben nidyt au unterfhagenden Bor-
theil, wabrend ded gangen Jabred frifche Gler gu
Baben. 2 (Fortiehung folat.)

Bermifhtes.

* (Grubenbrand.) Man beridjtet aus Wiesbaben:
Die Blei- und Gilberersgrube ,Friedridsfegen” awifden
Em3 und Oberlahnitein iff durd) bem in Derfelben ausge-
brodjenen Brand oder nady einer andeven Anfiht durd) bbdfe
TWetier vollftiindig betriebsuniihi geworden. Ein Bergars
beiter fandb bei ver Kataftrophe feinen Tod, bier andere
Mrbeiter wurben nod) rechtyeitiq gevettet. Hunbderte braver
Bergleute find dabei oor eine unjidjere Bufunft geftellt, ba
vor Ablanf eined BVierteljnhred an ein BVefafhren der Grube
nidit au benfen ift. Die in dev Grube vermendeten Heinen
Bferde muften ihrem Shictjale itberlaffen werben unbd Haben
jedenfalls buvd) die Gafe einen rajden Tod gefunbden.

# (Gin Mordbbrenner.) Jn der Nadt vom Sonn-
tag auf Dontag verfuchte ein nod) nidt ermittelter Mann
in Damburg die Frau bed Vederhindlers fmoll in ber
Rievernftrafe su ernorden, inbem er {hr zahlreidge Meffer-
ftiche beibracite und bann die Wohnung angiindete, A3 bdie
Seuertvehr anfam, fond fie die Frau mit dweren Bero
wundungen vor; der Brand fonnte gelbidt werden.

* Nusfdreitungen am Wahltage) Jn Dorts
mund fam e3 am Abend De3 Wahltaged su einem Kampf
swifden Goaliften und der Poligi. Die Polizet wurde
burd) GCteinwiirfe angegriffen. ®aslaternen und Fenfter-
fcheiben tourben bejdhidigt. Die Polizei grifi sur blanfen
Waffe und verhaftete einige 30 Perfonen; auf beiven Seiten
find Berwundungen vorgefommen. — Jn Duisburg vers
anftalteten bie Inbinger Hammaderd zu Chren bdefjelben
einen Fadelzug, Die gegnerifdien Kunbdgebungen veranlaften
einen Strafientrawall, welder die Polizel nbthiste, bon der
MWaffe Gebrand) zu maden und mefhvere Verhaftungen vor-
3 ie Beranftalf eined F auf ber
Gtrofe ant Ybend bes Wabltaged mufl aber oud) gevabdesn
al3 eine Herausforderung der Unterlegenen erfdeinen.

* (Strafentumult) Sijjebon, 3. Mirz. Geftern
Ybend fand in Cetubal anliflih ber MBerhoftung eined
Rubeftorers ein Auflanf fatt. Militde mupte gegen bdie
erregte Menge einfdjreiten, toobei einige Soldaten und ein
Major bom erften Jdgervegiment durc) Gteintviirfe verlept
wurden. Aud) mehrere der T
Bon Bier und von Goora find Teuppenverjtirfungen nad
©etubal abgegangen.

* (Wahlhumor) Der Berliner Humor Hat aud) bei
der CStidwabl jeine Blithen getrieben. Ein Wibler erhob
feine Gtimme gegen die Wahl bed Tapezierers Wildberger
i folgenbem Heimjprudy:

Den Tapezier whElE teinesfalls,

BWeil Jhv fonft Cnre Wiirde {didigt,

Sonft jdidt er ‘ne Garbinenpredigt

Gudy snverfegend auf dben Hald!"
Gin Weihler des erften Kreifes fdhrieb (wo die Rechtsanmwilte
Frdiger und Jeidler mit einanber rangem): ,Jd entBalte
midy der ahl; die Pavtet BHat ftetd die Koften zu tragen,
aud) wenn der Unwalt unterliegt.” — RNigt minder filv
Bircdhow, Dder im zweiten Rreife einen Horten Stand gegen
ben Budibinder Janidzelwsti Datte, fprang ein BVerehrer
mit folgendem Mahuraf ein:

,Der Birchow ift mir jead jenud

Und wird drum Jnabde bei nudh) finden ;

& drieb mand) fehr folides Bud),

Der Janiszewsti fanw's nur binden!”
Sn Qandaberg o, B entfandte ein Befiger feinen Kube
fiittever, einen siemlic) bejhrantten Menjdjen, nad) bem
Reichetags» Wahllotal mit Dem Bebeuten, den ihum einge-
dindigten Bettel dort absugeb Bor dem Wahlotal wurde
ihm ein Wahlzettel mit dem Teamen bes Gegencandidaten
in bie Hand gedritdt. Da er von ber Bebeutung der Wajh!
Yeine Npnung Yatte, itberteichte ex dem Wahlootfteher den
ihm gulest sugeftecten Bettel, griff dann in bdie Weftentajde
und fagte: ,Un Bier fdidt mein Herr od eenen Bebdel”
913 ihm bedeutet wurde, er ditrfe nur einen Jeitel abgeben,
eilte er jpornfiveihd nad) Doufe gu feinem eren und gab

ben ton ihm erhaltenen Bettel guviid mit den Worten: ,Se

willn mi den nich) afnehmen.”

* (Gine anfregqende Nadridt) fokmt an ~
idjlefiet: Bei Reifion det @tanbeﬁamtg-ﬁegﬁm i s?.ﬁ‘{f;
Sublinip Lon fid Becausgeftellt haben, daf Fahre Ginburg
ein Gtandbedbeamter die Fuultionen mahrgenommen pop
welder webder eine Bofation aufweifen fann, nod) versipis
mwotden ift. Die Konfequeny wiirde fein, daf alle pon thm
pollzogenen. Utte, Geburts-Eint: X Tobeds
erfldrungen ber Redjtdgiltigleit entbebrien, Die Familiey,
verbiltniffe wiiden in bbjefte Verwivrung geratben, be,
mbgengreditlide Frogen von grofer Bebeutung entitehey
und vermuthlidy mur ein Gpesialgeje; AbHilfe jHaffen Worney
Der Borgang felbit wive beilpiellos; daf der Buitand iebog
jofrelang gedbanert, evidjeint ungloublidy, und Hoffentlicy oy
folgt eine Dementivung ber jonderbaren RNadyridyt.

* (Bur Auswanbdberungsdfroge) €3 find ieft
gerade 2 Jafre, bafy von Dbecbetigborf bie erfte Y
theilung junger Beute nad) Florida ousgerwandert, und oy
Jahr, bas ihunen eine gweite Abtheilung, beftebend aus gangy
Familien von Bier, dorthin gefolgt ift. Jeht echt Hbrt may
mie Die Qente gethufdht wurben. Sie durften ohne Contrgl
Teine Briefe hierher jdreiben. (Strafb. Poft.)

Militdrifdes.

*, Dentid land. Dag 9, Armeecorpd (Sclesniy,
Holjtein) it nad) der Mitndjener ,Alg. Btg.” dedhalb dgy
etfte Corps, weldjes mit bem neuen Heintalibrigen Gewefy
bewaffnet wurde, weil ed Ddafjelbe fdon bet dem grofe
Flotten- und Lanbmandver im I Herbit gebs
joll. Fiic diefes Manbver Hhat der Raifer perjbnlid ﬁﬁi
Plane audgearbeitet, und zwar ben einen fitr ben Ungrif
und die %ettbeibigun% Der jdledwig folfteinijchen Oftfeetiifs
den anderen fitv die Elbmitndung und bie NordoftfeeRangh
mitnbung in ber Glbe bel Brumsbiittel. Das aus od
Bangeridyiffen, einer RKremper- Corveite, drei Avijos, sime
Torpedodivifiondbooten und zwbIf Torpedob §
gefetite Gefdimabder wird Bice-Admival Deinbard befehlige,
Bei dem Mandver auf dte Elbmiindung wicd bdie Unten
elbijde Eijenbalhn, die bid dabhin in dben Befip bed preufiiden
Gtaates ilbergegangen fein iwicd, die Probe auf ihre firak

Baben, bda 3 P flen aller

auf diefer Bahn nad) Rurhaven befbroert werden. Ju diejm
Behufe twerden demnidit grofe Rampen m. §. . bei by
Hauptitationen diefer Balhn fitr bdie Aus» und Einjdiffung
ber Truppen, Pferde und Kanonen hergeriditet werden,

* Rufland. ' Der ,Ruifiide IJnvalide verdfentlia
bas vom Baren am 31. Jonuar beftatigte Reglement fir
bie Bilbung von Cabres dber Reid)swehr (Sandffurm)
Danad) werden die genammten Cabred durd) ztvei Untermili
tics filv bie bereinft zu formirenbe Compagnie, Batterie
oder Giotnie gebildet, und reffortiven zu den Leeis Militir
defs. Die Cadre-WMannjdaften beaufjiditigen in Friebens.
peiten bad Eigentl et Reidh3wehr-Abtheilungen und fiben
bie su fQehroerfammiungen einsubernfenden Landivehrleufr
erjter Rategorie ein. — Jm rufjijden Heeve follen fi
nady einer Bujammenitellung ded Reifenden und Etnologe
Tujdfuroff nidt weniger ald 40000 Hetden und 50000
DMubamebdaner befinven. Diefelben nehmen faft 70 pt.
ted ruffijden RKofatenfheered ein, unter welGem bdaa Hein
rufjifdie Elentent ortfodoren Glaubens immer mehr abnimmi,
©dyon unter den Dow'jdjen RKofacten find die Hilffe der Ve
volterung Tataven und Kalmiiden, von demen fich nur ein

giide Bedeutung xfimigr auf ifre }Betﬁcbﬁf&bigeli 3u bejtehen |

v

Heiner Theil anerlidy gum Chriftenthum befennt. Dagegen |

gewinnt bec MW D untec benf immer meht
UAnbinger. Dad ural’jdhe Heer ihlt neben 10000 Orthos
Bozen 20000 Mubamedaner und 90000 Heidnijde Rasdtolnils;
bas transboitalie Heer dagegen 3aYlt etwa 30000 Heidnijde
Jamilien, ferner taufende pon Tungufen und Kivgifen, deran
religibfe Anjdjauungen dem benfbar rofenften Hetdenthum
angehoren. — Diefe Verdffenttidjungen Haben anj die Kueife
be3 offijiellen Rublonds oifenbar einen tiefen Einbrad gv
madyt, jodaf vielfach Stimmen laut werben, bie  vuffiide
Gtaats Rircye miiffe ernftld) an bie Chrifitanijivung ber fid
Bftlichen Theile des Reiches herantveten.

*, Tiirfet. 250 Riften mit Maunfergemehren find
iiber ZTrieft von Berlin aud nad) der Tiriei abgeidyictt worden.
Die gefammte oftomanifde Armee foll mit Manfergetwebren
bewafinet werden. Bis jum 1. Mai 1890 follen biefe Siefes
rungen jum AbjHIuf gelangt fein.

BicfenBeridte.
Halle, 4, Mary 1850,

Preije mit AnsfGl. der Maflerqebithe Hir 1000 kg nefo
Weigen, rubig, 180 biz 192 Marl. mnggtf, !gh
177—181 Mart. Berfie, beffer, Brau- 192 bis 212 W,
Suttergerite 138—166 ML Hafer, feft, 171 bis 176
Marf, newer — bis Marl. Mais 136—147 Med
Raps, ohne Angebot. Ritbjen, Sommer» ohne Angebol
Erbjen, Bictortas 174—180 WHf. RKimmel, m‘éxfeﬂua
©od fiir 100 Rilo netty 39 —40 ML thele,
einfdlieRlid Faf von 100 RKilo Snbalt per 100 Rl
aetto, allefde prima Welzens, tuhig, 39,50— 400
HPart, abfallende Gorten bifliger. Preife per 100 il
netto. Sinfen 20,00 bz 38.00 Wt Bohnen 17-1
MY, Rleefaaten: 80—90 ML, Sujerne 120—160 T
Gdmwedbifder Rlee 90—120 ML Weifilee 609
ML E3parfette25—37 ML Futterartifel: Fuiter
m:gl, feit, 13—16 L.  Moggentlete, bei lebhofin
Radfrage, 10,50—11,00 M, Weizenfdalen 950—9D
Mact BWetgengriestleie 9,509,756 ML Malsleime
gelle 11,00—12,00 M2, dunfle 9,00—10,50 My, Delr
fiden 14,50—15,50 3RY, A% al 4 33,60—35,50 L. REbM
70,00 M2, Betrolenm, 25,00 M. Solardi, 0,885/80
1650—17,00 Mart. Spiritus, 10,000 Siter « Pragn
fll, Rartoffels mit 50 ML Berbeaudidabgase 530
0e., mit 70 ME Berbraudiabgabe 34 30 ML

Halle, 4, Marg. (Beridt iber Yeu und Gtrok
Gmmtlide Preife ?ﬁ: 50 QRilogr. Roggen-Langfed
(Hanbddrnidh) 3,36—3,50 M, Majdinenitroy (lofe) 35
bis 3,00 ML Hiefiges Hen ,— his , L Rl
whrtiges Heun 3,76—4,00 ML, Rlcehen 3,75—40
Mark. Geprehtes Majdinen-Stroh) —,— o
?tf:n"lvr;!inrfituu 1,55 arf. Selunda Torfeed

G
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Fiir Taube.
Gine Perfon, welde ducd) ein einfaded Mittel von 5
itgriger Tanbheit und Ofrengevdufdhen geheilt tonrde, #
bereit, eine By ibung teffelben i tich e alle?
Unjudjern gratid zu fib=
Wien 1X., Kolingafie 4.
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Preife von 40 vefp. 42 B, ven allen Poftan-
?a‘l‘tm. Toitboten, fowie in der Erhedition entgegen
genputuen.
g}uinnte findenn Bei dex grufen HUufiage des

iattes bie swedentipredendite B-rbreitung

dent Wiostat Mivy tverden Nodpnuements

** Nach der Wablfewlacht.

Yuchy die Etihwablen find nun vorltber, Die
Deutfdiveifinnigen Fonnen mit deren Refuitaten ju-
frieden fein.  Die Kortelmebrielt, weldse wie cin
Hip auf unferem Wateslonbe laftete, ift befeitigt,
Dad allyemeine, gleidie, birccie und geheime Wabls
vedt {ft qunddft B8 au ben nadften Reidotags
wablen gevettet, Die Jabl ber Freiftunigen im
Relchdtage bat ficd faft vertoppelt,  Die Frefinnigen
find fortan befler ale bieher im Sianbde, ermaigen
ferneren teactiondren Projecten erfolyreichen MWider
fland ju lefften.  Bow einer Feinen numerifd
nitht febr in Betradt fommenzen Fracton find fie
fegt, woenn man bie wut b im Wabifampie eng
vetbunbene fubbeusfde Bolfdpartel envechner, jur
goeititarEen Burtel e Reichetagd gemorden. Rody
war am 20. §-bruar er Huffdwung ved jept alein
burdy bie bewtfdfreifinnige Parted reprifentivien
liberalen Gebonfend nicdst tn Dem no boftticcen Lros
vingen ved preugifden Sraated burdygedrungen, Bei
ben nddfen Reidérogewablen, bie boffentiich nidt
etft nady 5 Dobren, fomderm tedt bald fatt
finden, wird ber freifinnige Gedvanfe audy ‘n Ot
preufen u, f w., wo bie Konfervativen ibren Eip
baben, jum Durchbrudh gelangrn. Die Rational
Liberalen unb Freifonfervativen, ble Hauproerrreter
bee Rartelle find ju nicdhr fhwer ing Geridst fallen
bent Fractionen ufasmmengefdrumpf.  Sie tragen
bet fhrer RNieverlage nickt vel Witide Jur Schau.
€ie verlangen 3 B., daf vie Kartelparteien {hrem
Unmutl diber ihre Niederlage bdadurd)y Audbrud
geben, baf fle auf jebe Wentretung im Prafivium
bee Reichétags vergichten. Tie Rationalliberalen
und Frefonfervativen fimmern fidy babel um Sadyen,
bie fie eigentlich nur fnfoweit angehm, als fie ihe
Ctimmen bei ber Prafdmtenwabl geden nnen, wem fie
wollen, und fich) audy mit den Parteien, weldye fe dazu
Queerlefen, yu etner ifmen genelmen Wahloder Stidywabl
Yerbinben Fonmen  MWenn bie Deutichfonfervativen
aud) auf eine Berirerung im Prafivium, bdie thnen
jufommt, vergicsten twellen, fo flebt ibwen bag fref,
Dad beutfde Botf Fimmert fid nidt viel um die
Sufammenfigung ves Reihdtageprafivums, wenn
bie Gefebafre nur fodpemdf und unparteifd geleitet
werben,  Al@ vor 3 Jahren durcdh Pifrinfure und
Melin thomben, burch Baifen, Bretter und Ba-aden,
burdy Turfod und Kofafen bie beutfhen Wakler fo
gedngftigt wurben, bag fie eine aué bem Kartelipar
teien befiehende Majoritdt wahiten, wusbe der beutfdye
Diidel ald ein Nusbunv - vor Weidheit bargeftelit
unb ber , gefunbe Sinn ted BVotfes” gepriefen.  Jept
fbilt bie ,@in g bieunpebilbete PMebre
beit bed veutfdhen Bolfes”. Sie prophegeit,
baf bie newe Heichotapemedroeit ,aller, Welt jum
Orevel wnd NAbjen werden wird?,  Die drutfche
Ration werde in peuen Kampfon verfuchen, das Harte
Sody objufdititein, weldes ihr ble ,unwiifenden
Sdyidten” auferlegt batten. Sn Deutfchland ge-
blete der Raifer uny ber Bundedrath, und bas Kars
tellblatt banft , feinem Schopfer, baf ¢8 fo iit; fe
tiefer ber Reidydtag finfe, defto hober fiegen Kaifer
b Bunbvesrath in ber Werthfdhagung ber Ration,
Wad ift denn bas fhr eine ,Mation”, welde einen
fo fibroffen egenjag su ter beutjden Wahler:
f@aft bilbet? — un, wer einen Brogeh
Yetloten, Batte mad) alter deutfdher Sitie bag Reddt,
el Tage (ang tiber bie Gegenpariei und audy die
Ridhter, welche Hler die beutfohe IWAblerfchafr ger
Blibst Bat yu fdfiupfen, Die Kartilvarielen Haben
b 3. theer Hercidafe gropen Usbermuth. jur Scyou
Gttragen, und geigen fidy burdy ebem fo grofie Wikebes

Mittiwoch den 5. Wiavs.

alg fie
witrbelod

T xrite colorchecker

fprady feine Befriedigung fber vad Juitandefommen
bed gegenfeitigen Ginverfidndnified aus.

Die framydfii ve Mmftahifis hat fid vors
13ufty ouffallnd fdnell crievigr, Wie fhon geftern
gemedit, ift ber Depuiirte Bourgeois (Parne),
on Srelle Conftand jum Minifter: ded Innern ers
nannt.  Bourgeoid gebdrt ber ravifalen Partel an.
Dite ftber bie Demilfion Eenftand b fannt gewordenen
Detarld laffen nacdh Wolffé Bureau diefelbe .ald ben
Husbrud eincr langft beftandencn Berftimmung
ywifden Tirard und Conftans erfdemnen.  Racy einer
gereiaten  perfonlidhen  Hudeinanterfegung awifdhen
ten beiden Miniftern in ber Eipung ded Minifters
raths am Sonnabend foll Conftane dem ber Sibung
beiwohnenden Prificenten Carnot crfidst haben, daf
et feine Gntloffung einveide. Unmitteibar nady diefer
@rflarung Habe Conftand ben Minifterrath verlaffen
worauf bie Sigung fofort gejdyiofien wucte, Die
Minifter vereintgien fidy bald barauf in einem ber
Bureaud dr Kammer, um ofe Lage au berathen.
Dem , Temps” jufoige foll die Meinungdoerfchieven-
bett awifdben. Tirard und Eonftand gelegentlid) dee
Befegung bed P afiventenpofiend bed Kaffationebofes
Betbeigefithrt woreen fein.  Die Meinungdverfhieden:
Betten find febody Alreren Dawms.  Trrard war
aflgemein mit ber ,laffigen Hmieflhrung” feines
Goliegen ungufritdrn  wre ¢r fdon anfangd diefed
FRonatd durd) bie von Der frangoitfden Prefje vers
brestete Reinif defielben ju erfemmen gab, (€8 beftebt
viclfady die Nnfidt, baf der Ridiritr Conflane’ ben
Ritdtratt des  Kabinets und audy wobl gar bed
Araftventen Garnot im Gefolge haben wird, Jnbef
find feit ©onntag Abend feine Melbungen von ewmer
Berallgemernerung ter Krifie eingelavfen, — Bei
ver ©tidywabl tm Par f v Duartier Bantheon wurde
am ©onntag ber Voulangi Noquet mit 4496
Stimmen  gegen  drn Opportuniften  Bourneville,
welder 3694 Stimmen erbielt, gewdhit. Befannt-
lidy waren in ben fibrigen Parifer Begirken fammt-
lidy Boulangiften gemdhlt worben.

Der fpanijche Minifterrath bat in Folge bex
Genefung bed Konigs bie Gewdbrung einer aliges
meinen Amueftie fiie politifde und Prefoergehen
befdhloffen.  Dem Antvage ded Minifers bes Aus:
wartigen, ben @afen Benomar in bie Ql:nmﬂ{c
etngubegreifen, twutbe vom Minifterratbe Jugeftimmt,
Das Gnabdendetret follte Montag untereichnet werben.
. %m ©onnaberd Datte ber oberfe @eridytsbof
in Mabeid verflyt, die geridhttiche Vexfolgung gegen
ben friiheren Botfdafter @mfm' Benomar forss
jufepen unbd ble Hmgelegenbeit dem oberfen @es

1890.

ricdhtefof u unterbreiten. Durdy den Amneftieerlaf
findet ter Befdhlup bed Gerichtohofé nunmebr feine:
volle Grlebigung.

Jm englifden Unterhaufe exflirte ber Unterftaatss
fecretar Ferguffon, dieportugiefifde Regies
rung fei bereit, mit ben Bertretern der portugiefijden
Gifenbabngefelfdiaft in Beteeff ber Entfdyavigung
wegen Wegnabme der Delagoa: Eifenbabn ju vers
Banveln, eventuell biefe Angelegenbet einem Scdyiedds
forudy gu unterwerfen. Sorft erfdrte, Fleine Hbs
theilungen der @arnifon von Aben dhitten bie Hifem
von Jepla und Berbera an der Somalififle befept.

Der jhroedifche Reidhstag hat am Sonnabend
bie Regferunydvoriage betreffend die Bermehrung ber
Wehrpilicdt abgelebnt,

Die ,Bolit. Correfp.” erfabrt vou autbentifcher
Seire aus Softa, bie bulgarvifehe Regierung habe
in Ronftantinopel ferne formelle Action
inberUnerfennungéfrage unternommen.
Der bereitd gethane Scbritt vertraulidhen Eharalierd,
habe in der Uebergabe eined nidtamtitdien Schreibend’
Stambuloffé an den Grofoezier beffanden, in weldem
ble Frape geftelt wurbe, ob die BPforte bden Jeits
punft nide fir gefommen eradste, die bulgarifdye
Brage burdh Anerfennung bed Brinjen Ferdinand
alg Fiirften abaufdlichen. Das Schyreiben bhebt bHers
vor, baf bie Pforte und Rufiland ble Gefeplichfeit
bed R-dtéjuftandes anerfennen, fo oft ed fidh um:
bie @ntgegennabme ber bulgarifhen Jablungen hanble,
um fobann bis jur nadhen Jablungefrifi die An-
erfenning wieber 3u verweigern — ein Juftand, ber-
im affgemeinen Jnfereffe beendet werden mifite,

Deutidland.

Berlin, 3. Marg. Der Kaifer borte gefern
Bormittag bie regelmafigen Bortrdge und entfprady
am Radmittag einer Ginladbung bed Rittmeifiers
v. Do vom Reib:- Garde - Huiaren: Regiment qur
Tafel nady Potddam, Wie bdie ,Rreuptg.” vers
nimmt, beftdttgt fidy die Nadbridt, daf der Kaifer
fidy im Raufe diefed ober bed nadyften Monatd nady
Saarbriidens begeben werbe, um bort beim Frhm.
v. Stumm fidy @ber bie Lage und Verbdltnifie ber
Pergarbeiter ju untervidhten, nidt, Bon anberer
Seite wird qefagt, ber Befud) twerde im April ers
folgen Die Kaiferin Frievrid vermeilte
geftern [angere 3eit in ber Kinber: Rranfenanfialt in
ber Reinidenborferftrafe.

— (Raiferlidhey Grlaf.) In pommeridhen
Blattern wird nadfiehenber, bereitd angefiindigter
Grlaf ved RKaifers an bie Minijter ded Innern und
fiir Handel und Gewerbe verdfentlicht: , Aud Jhrems
Berichte vom 18, Febr. b, J. babe Jb mit M iffallen
entnommen, baf in wiederbolten Filen, namentlidy
in den Reglerungdbeyirfen Stettin und Koslin, Lants
bewobner burd) falfhe Borfpiegelungen ur Auds
wanberung nady Brafilien verlods worden find und
hetmlidy nady Bremen fid begeben haben, fn ber
tigerifden Hoffaung, von dort aud nad Brafilien
weiterbefdrdert ju werben. Iy will, daf bem gemeins
gefdbrtichen Treiben ber udmwanberungéagenten, burdy
weldye ein Theil Mebwter Unterthanen verlodt wird,
unter Ridytadytung {hrer Bflicdhten pegen dad Baters
lanb, unter €chavigung ibrer Hngehorigen und unter
Brudy ihrer Arbeitdvertrdge fidy bem Elende preiss
augeben, mit allen zu Gebote fefienden Mitteln ente
pegengetreten unb indbefondere audy in geefgueter
Weife auf Belehrung der Betheiligten Hingewicke
witd.  3d. beaufirage Sle, bementforediend bdie
Regierungsprdfiventen in Steftin und Koslin mit ben.
erforberlichen Weifungen au verfehen. Diefer Grlab
ift burdy bie Sreidblatter befannt ju madhen. Berlin,
bew 19. Febr. 1890, Wilbhelm R.“

— (DieBerufungbedneuenReidhotage)
with, wie jept verlautet, crft nady Oftern erfolgen..

— (¢} BonSauden:Terputfden) befannt
alé Dedeutender Pavlamentarier und troued Mitglied
ber Fostjdritsd: unb fplteren freifinnigen Pastel, if
am Gonnabend Hbend in Berlin im 65, “Uebensde




	Merseburger Korrespondent
	1890
	Monat
	Tag
	No. 46.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu Nr. 46 des „Merseburger Correspondent“ vom 5. März 1890
	[Seite 5]
	[Seite 6]







